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59. Jahrgang

Live-Musik
im  Kurgarten

Das Harmonika-Orchester  Lautenbach e.V. lädt ein zu

BBeewwiirrttuunngg  uunndd  LLiivvee--MMuussiikk
PPooppccoorrddiioonnss &&  FFrreeiizzeeiittmmuussiikkaanntteenn

Genießen Sie mit uns einen schönen 
Sommerabend in entspannter 

Atmosphäre.

- nur bei guter Witterung -

Freitag, 1. Juli | ab 18:00 Uhr 
Feierabendhock hinter der Kirche in Lautenbach
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Bekanntmachungen der 
Gemeindeverwaltung

Kurz und bündig aus der 
Gemeinderatssitzung am 21. Juni 2022 

-  Blutspenderehrungen: Auch in diesem Jahr fanden die 
Blutspenderehrungen wieder im Rahmen einer Gemeinde-
ratssitzung statt. Bürgermeister Thomas Krechtler konnte 
zusammen mit dem Vorsitzenden des DRK-Ortsvereins, 
Herrn Bürgermeister Christoph Lipps, drei Mehrfachblut-
spender ehren. Blutspenden ist eine vorbildliche Hand-
lung, welche Hilfsbereitschaft und Nächstenliebe zeigt. 
Deshalb braucht es immer wieder Menschen, die freiwillig 
Blut spenden und somit das Leben fremder Menschen 
retten, so der Bürgermeister zu den Geehrten. 
Für 25-maliges Blutspenden wurde die Blutspender-
Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichkranz verliehen an: 
Michael Basler und Yvonne Fischer-Braun. 
Für 50-maliges Blutspenden wurde die Blutspender-
Ehrennadel in Gold mit goldenem Eichkranz verliehen an: 
Manfred Huber. 
 
- Bauleitplanung, 2. Änderung des Flächennutzungsplans 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-
Renchen-Lautenbach:  Die Änderung des Flächennut-
zungsplans wird notwendig, da ein dringender Bedarf an 
gewerblichen Bauflächen auf den Gemarkungen Renchen 
und Oberkirch besteht. Auf der Gemarkung der Gemeinde 
Lautenbach werden im Rahmen der 2. Änderung des 

Flächennutzungsplans keine neuen Bauflächen ausge-
wiesen. Der Gemeinderat der Gemeinde Lautenbach nahm 
den fortgeschriebenen Planentwurf zur Kenntnis und 
beschließt die Abwägungsempfehlungen zu den eingegan-
genen Stellungnahmen im Rahmen der frühzeitigen Betei-
ligung für die betreffende Fläche. Außerdem empfahl der 
Gemeinderat dem Gemeinsamen Ausschuss die Durchfüh-
rung der Offenlage nach § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB 
zu beschließen. 
 
- Bauleitplanung, 3. Änderung des Flächennutzungsplans 
der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-
Renchen-Lautenbach:  Da sich ein weiterer Bedarf an 
gewerblichen Bauflächen, Wohnflächen, Sonderbauflächen 
und Gemeinbedarfsflächen ergeben hat, bedarf es einer 
erneuten Änderung des Flächennutzungsplans. Auch bei 
dieser punktuellen Änderung werden auf der Gemarkung 
der Gemeinde Lautenbach keine neuen Bauflächen ausge-
wiesen. Der Gemeinderat der Gemeinde Lautenbach 
empfahl dem Gemeinsamen Ausschuss der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch - Renchen - Lauten-
bach die 3. Änderung des Flächennutzungsplans Zieljahr 
2020 der Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch 
- Renchen - Lautenbach für die betreffenden Flächen zu 
beschließen und den Auftrag zur Durchführung der 3. 
Änderung des Flächennutzungsplans an das Planungsbüro 
Fischer in Freiburg zu vergeben. 
 
- Neuvergabe der Schülerbeförderung ab dem Schuljahr 
2022/2023:  Aufgrund der gestiegenen Treibstoffkosten hat 
Herr Fatih Ertan, welcher die Schülerbeförderung bisher 
übernommen hat, den bestehenden Beförderungsvertrag 
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zum Schuljahresende 2021/2022 gekündigt. Der Gemeinde 
sind durch eine beschränkte Ausschreibung Angebote von 
drei Firmen eingegangen. Nach Prüfung der Angebote durch 
die Gemeindeverwaltung hat Herr Fatih Ertan, Schülerbe-
förderung, Oberkirch, das wirtschaftlichste Angebot abge-
geben. Der Gemeinderat vergab deshalb die Schülerbeför-
derung ab dem Schuljahr 2022/2023 wieder an Fatih Ertan. 
 
- Neufassung der Satzung über die Erhebung der Hunde-
steuer:  Der Gemeinderat stimmte der Neufassung der 
Satzung über die Erhebung der Hundesteuer der Gemeinde 
Lautenbach zu. Die Satzung tritt zum 01. Januar 2023 in 
Kraft. Gleichzeitig tritt die Satzung der Gemeinde Lauten-
bach über die Erhebung der Hundesteuer vom 15. Oktober 
2019 außer Kraft. Die neue Satzung wird insbesondere an 
die aktuelle Rechtslage angepasst. In diesem Zusammen-
hang wurden auch die Steuersätze angepasst (die Neufas-
sung der Satzung mit den Gebührenhöhen sind ebenfalls 
in diesem Verkündblatt abgedruckt). 
 
- Abrechnung der anteiligen Kosten für die Erledigungen 
des Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen für die 
Gemeinde Lautenbach:  Gemäß dem Vertrag über die 
Vereinbarte Verwaltungsgemeinschaft wickelt die Stadt 
Oberkirch das Haushalts-, Kassen- und Rechnungswesen 
für die Gemeinde Lautenbach ab. Aus diesem Grund hat 
die Gemeinde Lautenbach für das Haushaltsjahr 2021 
insgesamt einen Betrag in Höhe von 5.726 Euro an die 
Stadt Oberkirch nachzuzahlen. Die Aufwendungen in den 
einzelnen Buchungskreisen sind im Vergleich zum Vorjahr 
mit Ausnahme des Eigenbetriebs Abwasser gesunken. Die 
den Haushaltsansatz übersteigenden Kosten sind über-
planmäßig zu leisten und können durch Entnahme aus der 
allgemeinen Liquidität finanziert werden. Der Gemein-
derat hat der überplanmäßigen Ausgabe in Höhe von 5.726 
Euro zugestimmt. 
 
- Aufstockung des Förderbetrags für das städtebauliche 
Erneuerungsgebiet „Ortsmitte“:  Die Gemeinde Lauten-
bach erhält weiteres Geld aus dem Städtebauförderpro-
gramm 2022. Die Förderung wurde vom Ministerium für 
Landesentwicklung und Wohnen um 400.000 Euro aufge-
stockt. 
 
 
Satzung der Gemeinde Lautenbach über die 

Erhebung der Hundesteuer 
Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württ-
emberg (GemO) sowie §§ 2, 8 Abs. 2 und 9 Abs. 3 des 
Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg 
(KAG) hat der Gemeinderat der Gemeinde Lautenbach am 
21. Juni 2022 folgende Satzung beschlossen: 
 

§ 1 
Steuergegenstand 

1.  Die Gemeinde Lautenbach erhebt die Hundesteuer 
nach dieser Satzung.

2.  Der Steuer unterliegt das Halten von Hunden durch 
natürliche Personen im Gemeindegebiet, soweit es nicht 
ausschließlich der Erzielung von Einnahmen dient.

3.  Wird ein Hund gleichzeitig in mehreren Gemeinden 
gehalten, so ist die Gemeinde Lautenbach steuerbe-
rechtigt, wenn der Hundehalter seine Hauptwohnung 
in Lautenbach hat.

 
§ 2 

Steuerschuldner und Haftung, Steuerpflichtiger 
1.  Steuerschuldner und Steuerpflichtiger ist der Halter 

eines Hundes.
2.  Halter eines Hundes ist, wer einen Hund in seinem 

Haushalt oder seinem Wirtschaftsbetrieb für Zwecke 
der persönlichen Lebensführung aufgenommen hat. 

Kann der Halter eines Hundes nicht ermittelt werden, 
so gilt als Halter, wer den Hund wenigstens drei Monate 
lang gepflegt, untergebracht oder auf Probe oder zum 
Anlernen gehalten hat.

3.  Alle in einem Haushalt gehaltenen Hunde gelten als 
von den Haushaltsmitgliedern gemeinsam gehalten.

4.  Halten mehrere Personen gemeinschaftlich einen oder 
mehrere Hunde, so sind sie Gesamtschuldner.

5.  Ist der Hundehalter nicht zugleich Eigentümer des 
Hundes, so haftet der Eigentümer neben dem Steuer-
schuldner als Gesamtschuldner.

 
§ 3 

Beginn und Ende der Steuerpflicht 
1.  Die Steuerpflicht beginnt am ersten Tag des auf den 

Beginn des Haltens folgenden Kalendermonats, frühe-
stens mit Ablauf des Kalendermonats, in dem der Hund 
drei Monate alt wird. Beginnt die Hundehaltung bereits 
am 1. Tag eines Kalendermonats, so beginnt auch die 
Steuerpflicht mit diesem Tag.

2.  Die Steuerpflicht endet mit Ablauf des Kalendermo-
nats, in dem die Hundehaltung beendet wird. § 10 Abs. 
2 und § 11 Abs. 5 bleiben unberührt.

 
§ 4 

Erhebungszeitraum; Entstehung der Steuer 
1.  Die Steuer wird als Jahressteuer erhoben. Erhebungs-

zeitraum ist das Kalenderjahr.
2.  Die Steuerschuld für das Kalenderjahr entsteht am 1. 

Januar für jeden an diesem Tag im Gemeindegebiet 
gehaltenen über drei Monate alten Hund.

3.  Beginnt die Steuerpflicht im Laufe des Kalenderjahres, 
so entsteht die Steuerschuld für dieses Kalenderjahr 
mit dem Beginn der Steuerpflicht.

 
§ 5  

Steuersatz 
1.  Die Steuer beträgt im Kalenderjahr für jeden Hund 

96,00 Euro. Für das Halten eines Kampfhundes gem. 
Abs. 3 oder eines gefährlichen Hundes im Sinne von 
Abs. 4 beträgt der Steuersatz abweichend von Satz 1 
660,00 Euro. Beginnt oder endet die Steuerpflicht im 
Laufe des Kalenderjahres, beträgt die Steuer den der 
Dauer der Steuerpflicht entsprechenden Bruchteil der 
Jahressteuer.

2.  Hält ein Hundehalter im Gemeindegebiet mehrere 
Hunde, so erhöht sich der nach Abs. 1 geltende Steuer-
satz für den zweiten und jeden weiteren Hund auf 
192,00 Euro, für den zweiten und jeden weiteren 
Kampfhund und gefährlichen Hund auf 1.320,00 Euro. 
Werden neben Kampfhunden noch andere Hunde 
gehalten, so gelten diese als „weitere Hunde“. Steuer-
freie Hunde (§ 6) sowie Hunde in einem Zwinger (§ 7) 
bleiben hierbei außer Betracht. 

3.  Kampfhunde sind solche Hunde, die aufgrund ihres 
Verhaltens die Annahme rechtfertigen, dass durch sie 
eine Gefahr für Leben und Gesundheit von Menschen 
und Tieren besteht. Kampfhunde im Sinne dieser 
Vorschrift sind insbesondere

 • Bullterrier
 • Pit Bull Terrier
 • American Staffordshire Terrier
  sowie deren Kreuzungen untereinander oder mit 

anderen Hunden sowie 
 • Bullmastiff
 • Mastino Napolitano
 • Fila Brasileiro
 • Bordeaux-Dogge
 • Mastin Espanol
 • Staffordshire Bullterrier
 • Dogo Argentino
 • Mastiff
 • Tosa Inu
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4.  Gefährliche Hunde sind solche Hunde, die, ohne 
Kampfhunde zu sein, aufgrund ihres Verhaltens die 
Annahme rechtfertigen, dass durch sie eine Gefahr für 
Leben und Gesundheit von Menschen oder Tieren 
besteht (§ 2 der Polizeiverordnung des Innenministe-
riums und des Ministeriums Ländlicher Raum über das 
Halten gefährlicher Hunde vom 3. August 2000 
(PolVOgH)).

 Gefährliche Hunde sind insbesondere Hunde, die
 • bissig sind,
 •  in aggressiver oder gefahrdrohender Weise Menschen 

oder Tiere anspringen
 oder
 •  zum unkontrollierten Hetzen oder Reißen von Wild 

oder Vieh oder anderen
 • Tieren neigen. 
5.  Die Gefährlichkeit eines Hundes ergibt sich u.a. aus 

den Erkenntnissen und Feststellungen der Ortspolizei-
behörde (Ordnungswesen). 

6.  Die Zwingersteuer für Zwinger im Sinne von § 7 Abs. 1 
beträgt das Doppelte des Steuersatzes nach Abs. 1 Satz 
1. Werden in dem Zwinger mehr als 5 Hunde gehalten, 
so erhöht sich die Steuer für jeweils bis zu 5 weitere 
Hunde um die Zwingersteuer nach Satz 1.

 
§ 6 

Steuerbefreiungen 
1.  Steuerbefreiung ist auf Antrag zu gewähren für das 

Halten von  Hunden, die ausschließlich dem Schutz und 
der Hilfe blinder, tauber oder sonst hilfsbedürftiger 
Personen dienen. Sonst hilfsbedürftig nach Satz 1 sind 
Personen, die einen Schwerbehindertenausweis mit den 
Merkzeichen „B“, „BL“, „aG“ oder „H“ besitzen,

2.  Hunden, die die Prüfung für Rettungshunde oder die 
Wiederholungsprüfung mit Erfolg abgelegt haben und 
für den Schutz der Zivilbevölkerung zur Verfügung 
stehen.

3.  Hunde, die ausschließlich dem Schutz von Epileptikern 
oder Diabetikern dienen, wenn nachgewiesen wird, 
dass sie hierzu geeignet sind.

4.  Hunden von Forstbediensteten, soweit diese Hunde für 
den Forst- und Jagdschutz erforderlich sind.

5.  Hunden, die als Nachsuchehunde im Sinne von § 39 
Jagd- und Wildtiermanagementgesetz (JWMG) (früher 
§ 21 Landesjagdgesetz) eingesetzt werden, sofern die 
Brauchbarkeitsprüfung eines Landesjagdverbands 
(LJV) oder eine entsprechende jagdliche Leistungsprü-
fung des Jagdgebrauchshundeverbands (JGHV) oder 
die Anerkennung als Nachsuchehund durch den 
Landesjagdverband nachgewiesen wird. Der Hunde-
halter muss im Besitz eines gültigen Jagdscheins sein.

 
§ 7 

Zwingersteuer 
1.  Von Hundezüchtern, die mindestens zwei rassereine 

Hunde der gleichen Rasse, darunter eine Hündin im 
zuchtfähigen Alter, zu Zuchtzwecken halten, wird die 
Steuer auf Antrag für die Hunde dieser Rasse nach § 5 
Abs. 5 erhoben, wenn der Zwinger, die Zuchttiere und 
die gezüchteten Hunde in das Zuchtbuch einer von der 
Gemeinde anerkannten Hundezüchtervereinigung 
eingetragen sind.

2.  Die Ermäßigung ist nicht zu gewähren, wenn in den 
letzten drei Kalenderjahren keine Hunde gezüchtet 
worden sind.

3.  Absatz 1 findet keine Anwendung auf die in § 5 Absatz 
3 und in § 5 Absatz 4 genannten Hunderassen.

 
§ 8 

Allgemeine Bestimmungen über Steuervergünstigungen 
1.  Für die Gewährung einer Steuerbefreiung oder Steuer-

ermäßigung (Steuervergünstigung) sind die Verhält-
nisse bei Beginn des Kalenderjahres, in den Fällen des § 

3 Abs. 1 diejenigen bei Beginn der Steuerpflicht maßge-
bend.

2. Die Steuervergünstigung ist zu versagen, wenn
 •  die Hunde, für die eine Steuervergünstigung in 

Anspruch genommen wird, für den angegebenen 
Verwendungszweck nicht geeignet sind,

 •  in den Fällen des § 7 keine ordnungsmäßigen Bücher 
über den Bestand, den Erwerb und die Veräußerung 
der Hunde geführt werden oder wenn solche Bücher 
der Gemeinde nicht bis zum 31. März des jeweiligen 
Kalenderjahres vorgelegt werden. Wird der Zwinger 
erstmals nach dem Beginn des Kalenderjahres 
betrieben, so sind die Bücher bei Antragstellung der 
jeweiligen Ermäßigung vorzulegen.

 •  in den Fällen des § 6 Nr. 2 die geforderte Prüfung 
nicht innerhalb von zwölf Monaten vor dem in Absatz 
1 bezeichneten Zeitpunkt von den Hunden mit Erfolg 
abgelegt wurde.

3.  Für Kampfhunde im Sinne des § 5 Abs. 3 und gefähr-
liche Hunde im Sinne des § 5 Abs. 4 werden Steuerver-
günstigungen nicht gewährt.

 
§ 9 

Festsetzung und Fälligkeit 
1.  Die Steuer wird durch Steuerbescheid festgesetzt und 

ist innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe des Steu-
erbescheides zu entrichten.

2.  In den Fällen der §§ 3 und 4 Abs. 3 ist die Steuer auf den 
der Dauer der Steuerpflicht entsprechenden Teilbetrag 
festzusetzen.

3.  Endet die Steuerpflicht im Laufe des Jahres (§ 3 Abs. 2) 
und war die Steuer bereits festgesetzt, ergeht ein Ände-
rungsbescheid.

 
§ 10 

Anzeigepflicht 
1.  Wer im Gemeindegebiet einen über drei Monate alten 

Hund hält, hat dies innerhalb eines Monats nach dem 
Beginn der Haltung oder nachdem der Hund das steu-
erbare Alter erreicht hat, der Gemeinde schriftlich 
anzuzeigen. Bei Kampfhunden gem. § 5 Abs. 3 ist auch 
die Rasse (bei Kreuzungen die Rasse des Vater- und 
Muttertieres) anzuzeigen.

2.  Endet die Hundehaltung oder entfallen die Vorausset-
zungen für eine gewährte Steuervergünstigung, so ist 
dies der Gemeinde innerhalb eines Monats schriftlich 
anzuzeigen.

3.  Eine Verpflichtung nach Absatz 1 und 2 besteht nicht, 
wenn feststeht, dass die Hundehaltung vor dem Zeit-
punkt, an dem die Steuerpflicht beginnt, beendet wird.

4.  Wird ein Hund veräußert, so ist in der Anzeige nach 
Abs. 2 der Name und die Anschrift des Erwerbers anzu-
geben.

 
§ 11 

Hundesteuermarken 
1.  Für jeden Hund, dessen Haltung im Gemeindegebiet 

angezeigt wurde, wird eine Hundesteuermarke, die 
Eigentum der Gemeinde bleibt, ausgegeben.

2.  Die Hundesteuermarken bleiben für die Dauer der 
Hundehaltung gültig. Die Gemeinde Lautenbach kann 
durch öffentliche Bekanntmachung Hundesteuer-
marken für ungültig erklären und neue Hundesteuer-
marken ausgeben.

3.  Hundezüchter, die zur Zwingersteuer nach § 7 herange-
zogen werden, erhalten zwei Hundesteuermarken.

4.  Der Hundehalter hat die von ihm gehaltenen, außer-
halb des von ihm bewohnten Hauses oder des umfrie-
deten Grundbesitzes laufenden, anzeigepflichtigen 
Hunde mit einer gültigen und sichtbar befestigten 
Hundesteuermarke zu versehen.

5.  Endet eine Hundehaltung, so ist die Steuermarke mit 
der Anzeige über die Beendigung der Hundehaltung 
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innerhalb eines Monats an die Gemeinde zurückzu-
geben.

6.  Bei Verlust einer Hundesteuermarke wird dem Halter 
eine Ersatzmarke gegen eine Gebühr von 15,00 Euro 
ausgehändigt. Dasselbe gilt für den Ersatz einer 
unbrauchbar gewordenen Steuermarke; die 
unbrauchbar gewordene Steuermarke ist zurückzu-
geben. Wird eine in Verlust geratene Steuermarke 
wieder aufgefunden, ist die wiedergefundene Marke 
unverzüglich an die Gemeinde zurückzugeben.

 
§ 12 

Ordnungswidrigkeiten 
Ordnungswidrig i.S. von § 8 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 KAG 
handelt, wer vorsätzlich oder leichtfertig einer Verpflich-
tung nach §§ 10 oder 11 zuwiderhandelt. 
 

§ 13 
Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 1. Januar 2023 in Kraft. Gleich-
zeitig tritt die Satzung über die Erhebung der Hundesteuer 
vom 15. Oktober 2019 außer Kraft. 
 
Lautenbach, 21. Juni 2022 
 
Thomas Krechtler 
Bürgermeister 
 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb 
eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Satzung 
gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die 
Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind. 
  
 

Blutspenderehrungen 
Unter den Leitspruch „Schenke Leben, spende Blut“ des 
DRK-Blutspendienstes stellte Bürgermeister Thomas 
Krechtler seine Rede anlässlich der Ehrung von Lautenba-
cher Blutspender in der Sitzung des Gemeindrats Lauten-
bach am Dienstag in der Neuensteinhalle. Blutspender 
seien ganz besondere Menschen, denn sie übernähmen mit 
ihrer Blutspende gesellschaftliches Engagement, Verant-
wortung und schenkten Leben. Auch in der Gemeinde 
Lautenbach gäbe es viele Frauen und Männer, die ihr Blut 
freiwillig spendeten und damit einen unschätzbaren 
Beitrag zur Rettung anderer Menschen leisteten. „Wie sind 
stolz auf Mitbürgerinnen und Mitbürger wie Sie, die 
zeigten, dass für Sie Nächstenliebe und Hilfsbereitschaft 
gelebte echte Werte sind“, lobte das Gemeindeoberhaupt 
die drei zu ehrenden Mehrfachblutspender. Ohne die Blut-
spender könnte im Lande die medizinische Versorgung 
nicht aufrechterhalten werden. Die Spenderinnen und 
Spender stünden als wichtigstes Glied am Anfang der 
Kette der Blutversorgung. Krechtler dankte im Namen des 
Gemeinderats den Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
DRK, vertreten durch den Ortsverbandsvorsitzenden Chri-
stoph Lipps, für das Engagement im Blutspendedienst. 
Lipps nannte es „eine große Ehre und Freude“ zusammen 
mit Bürgermeister Krechtler die Ehrungen vornehmen zu 
dürfen. In der heutigen Zeit setzten die Blutspender ein 
Zeichen der Solidarität. Jede Spende werde benötigt. „Man 
spürt, dass es für Sie eine Herzenangelegenheit ist, anderen 
zu helfen“, sagte der DRK- Ortsverbandsvorsitzende. Es 

freue ihn, die drei Blutspender für langjährige Spendenbe-
reitschaft auszeichnen zu dürfen.
 

Ehrungen von Lautenbacher Blutspender. DRK-Ortsver-
bandsvorsitzender Christoph Lipps (links) und Lauten-
bachs Bürgermeister Thomas Krechtler (rechts) ehrten in 
der Neuensteinhalle Vielfach-Blutspender mit Ehrennadel, 
Urkunde und Präsent. Die Geehrten sind Manfred Huber 
(50 mal), Yvonne Fischer-Braun (25 mal), Michael Basler 
(25 mal). Es fehlt Oliver Kiefer (25 mal).
 Foto: Roman Vallendor
 

Vollsperrung der Hauptstraße  
voraussichtlich ab Mitte Juli 2022 bis ca. 

Ende September 2022 
Das Landratsamt Ortenaukreis erneuert ab Mitte Juli die 
Brücke über dem Lautenbach (Höhe Friseur Boschert). 
Das bestehende Bauwerk wird abgebrochen und neu 
errichtet. Die Bauzeit hierfür beträgt ca. 3 Monate. Die 
Arbeiten müssen unter Vollsperrung der Hauptstraße im 
Baustellenbereich ausgeführt werden. 
  
Der Verkehr wird in dieser Zeit über die Bahnhofstraße 
umgeleitet; es sind nur Fahrzeuge bis 7,5 t zugelassen! 
LKW über 7,5 t dürfen nicht über die Bahnhofstraße 
fahren. 
  
Die Müllabfuhr fährt bis Hausnummer 48 bzw. von der 
anderen Seite bis Hausnummer 58. 
Damit das Müllfahrzeug nicht rückwärts in den laufenden 
Verkehr fahren muss, müssen an den Kreuzungen Bahn-
hofstraße/Hauptstraße und Sonnenhof/Hauptstraße 
Sammelstellen eingerichtet werden. Wir bitten deshalb die 
betroffenen Anwohner ihre Mülltonnen beim Rathaus bzw. 
beim Gebäude Haupstr. 58 abzustellen. 
  
Die Parkplätze der Friseurstube Boschert können während 
der Sperrung nicht angefahren werden. Besucher dürfen 
aber den Parkplatz vom Hotel „Sonnenhof“ benutzen. 
Die Bäckerei Gerdes ist jederzeit fußläufig zu erreichen. 
Die Parkplätze für die Bäckerei stehen weiterhin in der 
Bahnhofstraße zur Verfügung. 
  
Wir bitten um Verständnis und um Beachtung. 
  
Ordnungsamt Lautenbach 
  
 

Reisepässe: Hohe Nachfrage führt zu 
längeren Lieferzeiten 

Die Konsequenz: Da die erhöhte Nachfrage nach Reise-
pässen ein deutschlandweites Phänomen ist, haben sich 
die Produktionszeiten der für Reisepässe zuständigen 
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Bundesdruckerei deutlich verlängert. Das wiederum führt 
zu längeren Lieferzeiten von rund sechs bis acht Wochen. 
Normalerweise liegt der Reisepass nach Antragstellung 
innerhalb von drei bis vier Wochen vor.  
Alternative: teurere Express-Reisepässe 
Diese sind meist pünktlich innerhalb von fünf Werktagen 
von der Bundesdruckerei zurück. Allerdings ist der 
Express-Reisepass mit einem Aufpreis von 32 Euro 
verbunden. 
Der Express‐Reisepass hat die gleiche Gültigkeit wie der 
regulär beantragte Reisepass. Er ist zehn Jahre gültig, bei 
Personen unter 24 Jahren sechs Jahre. Reisepässe können 
nicht verlängert werden. Sie müssen also mit Ablauf Ihres 
alten Reisepasses einen neuen beantragen. 
In besonders dringlichen Fällen ist der  vorläufige Reise-
pass die noch schnellere Variante als der Express‐Reise-
pass. Der vorläufige Reisepass gilt höchstens ein Jahr und 
ist nicht für alle Länder gültig. 
Wir raten Bürgern und Bürgerinnen mit Urlaubsplänen 
daher mit Nachdruck dazu, ihre Ausweisdokumente zu 
überprüfen und bei Bedarf so schnell wie möglich bei der 
Gemeinde Lautenbach einen Antrag zu stellen. 
 
 

Bekanntmachung der Sitzung des 
Gemeinsamen Ausschusses der Vereinbarten 

Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-
Renchen-Lautenbach der Stadt Oberkirch 

am Donnerstag, 30.06.2022, um 18:00 Uhr, 
im Ratssaal des Rathauses der Stadt Oberkirch 

Tagesordnung: 
öffentlicher Teil 
1.  Bauleitplanung der Vereinbarten Verwaltungsgemein-

schaft Oberkirch - Renchen - Lautenbach
2.  Änderung des Flächennutzungsplans der Vereinbarten 

Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch - Renchen - 
Lautenbach

 -  Beratung über eingegangene Anregungen im Rahmen 
der frühzeitigen Beteiligung nach § 4 Abs. 1 BauGB 
und Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 
BauGB zur Fläche Ö 1 und Empfehlung an den 
gemeinsamen Ausschuss

 -  Empfehlung an den gemeinsamen Ausschuss der 
Vereinbarten Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-
Renchen-Lautenbach zum Beschluss und zur Durch-
führung der Offenlage für die Flächen O 1, Ö 1, R 1, R 
2 und R 3 nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 Abs. 2 
BauGB

 -  Beratung des Gemeinsamen Ausschusses der Verein-
barten Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch-Renchen-
Lautenbach über die eingegangenen Anregungen im 
Rahmen der frühzeitigen Beteiligung nach § 4 Abs. 1 
BauGB und Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 
Abs. 1 BauGB zur Fläche Ö 1 sowie Beschlussfassung 
zur Durchführung der Offenlage für die Flächen O 1, Ö 
1, R 1, R 2 und R 3 nach § 3 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 4 
Abs. 2 BauGB

3.  Bauleitplanung der Vereinbarten Verwaltungsgemein-
schaft Oberkirch - Renchen - Lautenbach

4.  Änderung des Flächennutzungsplans der Vereinbarten 
Verwaltungsgemeinschaft Oberkirch - Renchen - 
Lautenbach

 - Beschluss zur 3. Änderung des Flächennutzungsplans
 -   Beschluss zur Durchführung der frühzeitigen Beteili-

gung der Behörden und Träger öffentlicher Belange 
nach § 4 Abs. 1 BauGB und zur frühzeitigen Beteili-
gung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB für die 
Flächen BO 1, Z 1, R 1 - R 12 sowie U 1 und U 3  

5. Verschiedenes  

gez. Matthias Braun 
Oberbürgermeister 

Bürger können Energiewende vorantreiben 
Klimaneutrale Stromversorgung des Renchtals: Das ist 
das Ziel der Renchtal Bürgerenergie GmbH. Als hundert-
prozentige Tochter der Stadtwerke Oberkirch holt die 
Renchtal Bürgerenergie die Bürger mit ins Boot, um dieses 
wichtige Ziel zu erreichen. Sie bietet die Möglichkeit, sich 
am Ausbau regional erzeugter Energie für eigenen 
Ökostrom zu beteiligen. 
  
Letztes Jahr fiel mit Photovoltaikanlagen auf öffentlichen 
Dächern der Startschuss für das Energiewendeprojekt. 1,2 
Megawatt Photovoltaikleistung wurden zu 100% von 
Bürgern finanziert. Damit können 400 Haushalte mit 
Strom versorgt werden. Jetzt beginnt mit dem Bau der 
PV-Freiflächenanlage in Ödsbach die nächste Runde. Die 
Anlage mit 2,15 Megawatt wird 800 Haushalte ökologisch 
mit Strom versorgen. Ab sofort können Bürger Anteile 
kaufen und damit als Darlehensgeber die Energiewende 
aktiv unterstützten. 
  
Bereits mit 1.000 Euro ist man dabei. Die maximale Inve-
stitionssumme liegt bei 25.000 Euro. Sowohl einzelne 
Bürger als auch Unternehmen können in die Renchtal 
Bürgerenergie investieren. Die Mindestlaufzeit der Inve-
stition liegt bei fünf Jahren. Die Investoren erhalten eine 
Rendite von einem Prozent, Stromkunden der Oberkircher 
Stadtwerke eine in Höhe von 1,5 Prozent. Ein Bonus von 
einem Prozent bei entsprechend hohem Energieertrag der 
Anlage wird angestrebt, so dass eine Rendite von 2,5% 
möglich ist. 
  
Mit der Investition in die Renchtal Bürgerenergie werden 
Bürger nicht nur zum Klimaschützer, sie tragen auch dazu 
bei, dass sich die Energiepreise aus der Eigenerzeugung 
vor Ort stabilisieren und dass die Wertschöpfung im 
Renchtal gestärkt wird. Die Renchtal Bürgerenergie ist, 
wie der Name schon sagt, keine alleinige Oberkircher 
Angelegenheit, sondern auf das ganze Tal hin ausgelegt. 
Von Appenweier und Renchen bis nach Bad Peterstal-
Griesbach sind alle Bürger und Unternehmen angespro-
chen. Der Renchtäler Gedanke wird auch im Klima-/Ener-
giewendebeirat der Stadtwerke deutlich. Hier bringen sich 
Vertreter der Gemeinden und Unternehmen ein, um 
Projekte und Aufgaben der Energie- und Klimawende für 
die Region zu besprechen. Ein wichtiges Projekt ist die 
Renchtal Bürgerenergie. Für die Gemeinde Lautenbach ist 
Bürgermeister Thomas Krechtler als Vertreter im Klimae-
nergiewendebeirat vertreten. 
  
Alle Anlageinformationen gibt es auf der Internetseite 
www.renchtal-buergerenergie.de oder auch über den 
Kundenservice der Stadtwerke. Dort können sich jeweils 
interessierte Bürger und Unternehmen online registrieren. 
  

Erik Füssgen, Geschäftsführer der Renchtal Bürgerener-
gie, und Projektleiter Tobias Vespermann haben sich vom 
Baufortschritt der Freiflächenphotovoltaikanlage ein Bild 
gemacht.  Foto: Renchtal Bürgerenergie
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Durchführung einer militärischen Übung der 
Bundeswehr im Juni 

Das Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr in Stuttgart führt vom 
01. bis zum 30. Juni 2022 Truppenübungen mit einer Trup-
penstärke von dreißig Soldaten und sechs Fahrzeugen 
durch. Geplante Übungsaktivitäten der Dienstpostenaus-
bildung „Starker Schlag 6“ sind insbesondere freilaufende 
Übungen. Dabei kann es zum Einsatz von Übungsmuni-
tion kommen. 
 
Betroffen sind vier Gebiete, von denen eines an Lauten-
bach angrenzt. Dieses Gebiet erstreckt sich von Appen-
weier bis nach Lahr und von Oppenau bis nach Seelbach. 
Die Übung findet nicht zwingend im Gemeindegebiet der 
Gemeinde Lautenbach statt. 
 
Wir bitten die Bevölkerung und insbesondere die Jäger 
dennoch um entsprechende Vorsicht und Beachtung! 
 

Lautenbach in alten Zeiten 
Wer erinnert sich an ...... 

 

Foto: Gemeindeverwaltung

Schülertrachtengruppe mit Oberlehrer Anton Weisen-
burger 

 Jahreszahl unbekannt 
 

Die Gemeindeverwaltung nimmt gerne Fotos oder alte 
Postkarten entgegen, die für die Veröffentlichung im 
Verkündblatt und für Mitbürger interessant sind. 
Die Fotos werden nur kurzfristig als Leihgabe benötigt 
und im Original wieder zurückgeben. 
Wer interessante Fotos oder historisches Material von 
Lautenbach hat und nicht mehr benötigt, kann diese auch 
gerne zur Archivierung im Rathaus abgeben. 
Ansprechpartner hierzu ist Frau Elke Müller 07802-925915 
oder rathaus@lautenbach-renchtal.de 
 

 
Telefonische Sprechstunde der Deutschen 

Rentenversicherung  
Herr Rudolf Battenhausen, Versichertenberater der Deut-
schen Rentenversicherung bietet telefonische Sprech-
stunden in allen Rentenangelegenheiten an. Er nimmt 
auch Anträge auf Rente und Kontenklärung entgegen. 
Termine können direkt mit Herrn Battenhausen unter der 
Telefonnummer 07805/4979595 vereinbart werden. 
  
 

Müllabfuhr:  
Graue Tonne: Dienstag, 28. Juni 2022 
 
 

Aktuelles, Wissenswertes

Nationalpark Schwarzwald  
Beteiligung zur Weiterentwicklung 
Bürgerinnen und Bürger aus der Region können sich 
derzeit im Rahmen einer Online-Beteiligung sowie bei 
einer Informationsveranstaltung am 9. Juli 2022 in Forbach 
über die Weiterentwicklung informieren und eigene Ideen 
und Anregungen einbringen. 
 
Information zur Online-Beteiligung
Den Nationalpark Schwarzwald gemeinsam weiterentwi-
ckeln – jetzt mitmachen! 
Die Landesregierung möchte den Nationalpark Schwarz-
wald weiterentwickeln, um die Schutzgebiete in Baden-
Württemberg zu stärken und der Wildnis mehr Raum zu 
geben. Wie diese Weiterentwicklung konkret aussehen 
kann, wird in einem breit angelegten Beteiligungsprozess 
ausgearbeitet. 
  
Seit dem 10. Juni können sich alle Interessierten auf der 
Online-Plattform https://nationalpark-schwarzwald-im-
dialog.de informieren und eigenen Ideen und Anregungen 
einbringen. Dabei stehen verschiedene Themen zur inhalt-
lichen Weiterentwicklung im Fokus – vom Prozess- und 
Artenschutz bis hin zur Freizeitnutzung. 
 
Information zur Infoveranstaltung am 9.7. in Forbach
Auftaktveranstaltung zur Weiterentwicklung des Natio-
nalparks Schwarzwald  
Eine erste Informationsveranstaltung am 9. Juli 2022 in 
der Murghalle in Forbach bildet den Auftakt des Beteili-
gungsprozesses zur Weiterentwicklung des Nationalparks 
Schwarzwald. Bei der Veranstaltung werden interessierten 
Bürgerinnen und Bürgern der Region grundlegende Infor-
mationen zur Weiterentwicklung des Nationalparks sowie 
des begleitenden Beteiligungsprozess vorgestellt. Darüber 
hinaus können Bürgerinnen und Bürger im Rahmen eines 
Themen-Parcours mit Vertreterinnen und Vertretern des 
Nationalparks zu den verschiedenen Themen der Weiter-
entwicklung ins Gespräch kommen und eigene Ideen und 
Anregungen zur Weiterentwicklung einbringen. 
  
Um vorherige Anmeldung bis zum 6. Juli wird gebeten. Die 
Veranstaltung beginnt um 13.30 Uhr. Weitere Informati-
onen sowie die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es auf der 
Online-Plattform https://nationalpark-schwarzwald-im-
dialog.de.  
 

DORT – Donnerstags in der Ortenau –  
Genuss mit allen Sinnen 

Im Rahmen der beliebten Event-Reihe „Donnerstag in der 
Ortenau“ laden zahlreiche Kulturschaffende, regionale 
Erzeuger und weitere leidenschaftliche Experten dazu ein, 
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die kulinarische und kulturelle Vielfalt der Region immer 
wieder aufs Neue zu entdecken. Ob bei Stadt- oder Kräu-
terführungen, Erlebnis-Wanderungen oder Safaris, im 
offenen Atelier oder beim Wein-Feier-Abend – auch in 
diesem Jahr erwarten Sie wieder jeden Donnerstag eine 
bunte Mischung aus Unterhaltsamem sowie Kunst- und 
Genussvollem aus der Ortenau. 
  
Am 30. Juni 2022 finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Kappelrodeck:Wandern mit andern - unterwegs mit 
Albert! 
Unter dem Motto „Wandern mit andern“ führt Sie der 
Wanderguide Albert rund um Waldulm. Entlang der mittel-
schweren Tour mit 10 Kilometer und 321 Höhenmeter 
sorgt ein kleines Vesper mit Versucherle für die notwendige 
Stärkung. Treffpunkt: 9.30 Uhr am Rathaus Kappelrodeck. 
Die Kosten betragen 6 Euro (mit Gästekarte 5 €). Infos und 
Voranmeldung am Vortag unter 07842 80210 oder tourist-
info@kappelrodeck.de. 
  
Lahr/Schwarzwald:Genussführung - Mit allen Sinnen 
durchs Museum 
Erleben Sie eine Führung durch die Dauerausstellung, die 
sich den genussvollen Themen der Lahrer Stadtgeschichte 
widmet, von römischen Spezialitäten über Tabak bis hin 
zu kanadischem Ahornsirup. Im Anschluss sind Besucher 
zu einem Stück Museumstorte und einem Getränk im 
Museumscafé eingeladen. Treffpunkt: 14.30 Uhr, Stadtmu-
seum Lahr. Die Kosten betragen 7 Euro. Anmeldung zwei 
Tage vor der Veranstaltung unter museum@lahr.de oder 
07821 9100411, max. 20 Teilnehmer.   
  
Offenburg: Kunst für die Seele 
Kunst und Kreativität schenken uns viel. Es ist schon der 
Prozess des Schaffens, der lebensbejahend und lohnend ist. 
Schwerpunkte sind: Im Mittelpunkt stehen, Kraft tanken, 
Freude erleben sowie praktisches malen und töpfern. 
Ausklang wird ein kleiner regionaler Imbiss sein. Treff-
punkt: 17 Uhr, Kunstatelier RehaArt, Okenstraße 57, 77652 
Offenburg. Die Kosten betragen 7 Euro + Materialver-
brauch. Anmeldung bis zum 23.06.2022 unter cgloning@
reha-offenburg.de, max. 12 Teilnehmer. 
  
Oppenau: Oppenauer Städtle Hopser 
Entlang der kleinen Wanderung durch das Oppenauer 
Städtle wird ein 4-Gänge-Menü mit korrespondierenden 
Getränken serviert. Genießen Sie die kulinarischen Köst-
lichkeiten aus Küche und Keller der Oppenauer Gastro-
nomie. Bitte rechtzeitig im Voraus bei der Renchtal 
Tourismus GmbH reservieren. Treffpunkt: 17.30 Uhr, Start 
beim Pavillon Oppenau, Bar - Bistro - Biergarten. Die 
Kosten betragen 54 Euro. Infos und Anmeldung bis zum 
Vortag 12 Uhr unter oppenau@renchtal-tourismus.de oder 
07804 4836, max. 16 Teilnehmer. 
  
Hausach: Musikalisches After Work - Picknick unter der 
Burg 
Schnappt euch eine Picknickdecke und spaziert nach 
Feierabend hoch zur Burg Husen! Lasst in einmaliger 
Kulisse den Tag ausklingen und genießt beim After Work - 
Picknick mit musikalischer Umrahmung und kleinem 
Verpflegungsangebot einen entspannten Feierabend. Treff-
punkt: 18 Uhr, Burg Husen, Hausach. Keine Anmeldung 
erforderlich. Informationen unter 07831 7975. 
  
Kehl/Straßburg: Goethe in Straßburg 
Erleben Sie eine Zeitreise ins Jahr 1770 wo Straßburg zum 
Dreh- und Angelpunkt einer literarischen Revolution, des 
»Sturm und Drangs« wurde. Junge Dichter von beiden 
Seiten des Rheins wirkten daran mit, allen voran der Jura-
student Johann Wolfgang Goethe. Im Anschluss kann man 
den Abend im elsässischen Lokal (optional) ausklingen 

lassen. Treffpunkt: 18 Uhr, Tourist-Information Kehl, 
Rheinstraße 77, 77694 Kehl. Die Kosten betragen 14,90 
Euro. Infos und Anmeldung unter 07851 881555, tourist-
information@marketing.kehl.de oder reservix.de, max. 28 
Teilnehmer.  
  
Oberharmersbach:Flammenkuchen satt Essen 
Genießen Sie frische und hausgemachte Flammenkuchen 
in verschiedenen Variationen bis Sie satt sind. Scheinbar 
längst vergessene Volkslieder, wird unserer Akkordeon-
spieler für Sie spielen und Sie zum Mitsingen, schunkeln 
oder einfach zum Zuhören einladen. Wir freuen uns, Sie 
auf unserer überdachten Terrasse mit herrlichem Panora-
mablick begrüßen zu dürfen. Treffpunkt: 18.30 Uhr, Hase-
gallis Besenwirtschaft, Engelberg 12, 
77784 Oberharmersbach. Die Kosten betragen 19 Euro. 
Infos und Anmeldung unter 07837 871 oder info@hase-
gallis-besenwirtschaft.de.  
  
Wöchentlich wiederkehrende Veranstaltungen: 
  
Gengenbach/ Offenburg: Offene Weinprobe der Weinma-
nufaktur Gengenbach Offenburg 
Lautenbach: Vesperwanderung auf dem Lautenbacher 
Hexensteig 
Oberkirch: Oberkircher Weinwanderung „Von der Höll ins 
Paradies“ 
Ettenheim: WEIN.GARTEN 
Lahr/Schwarzwald: MuseumsBar - Livemusik am Feiera-
bend 
Durbach: Escape Wanderung 
Durbach: Sundowner Feierabend Rundweg mit Weinprobe 
„to go“ 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 
 

Bürgersprechstunde von Landrat Scherer in 
Wolfach am 7. Juli 2022 

Landrat Frank Scherer lädt die Bürgerinnen und Bürger 
aus Wolfach ein, ihre Anliegen zu Kreisangelegenheiten im 
Rahmen seines Gemeindebesuchs am Donnerstag, 7. Juli, 
mit ihm zu besprechen. 
  
Die Bürgersprechstunde findet von 16:45 bis 17:45 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses in Wolfach, in der Hauptstraße 
41, 77709 Wolfach statt. 
Wer sie nutzen möchte, kann sich noch bis spätestens 
Freitag, 1. Juli, beim Büro des Landrats unter Tel. 0781 
805-1201 oder per E-Mail an buero.landrat@ortenaukreis.
de anmelden. 
  
  

Bürstenbinden lernen 
Workshop im Vogtsbauernhof 
Samstag, 25. Juni 2022, 10 bis 13 Uhr 
Gutach – Erstmals hat der Workshop im Bürstenbinden 
seinen Platz im Kursangebot des Schwarzwälder Freilicht-
museums Vogtsbauernhof in Gutach gefunden. Die 
Bürstenbinderin Brigitte Rösch aus Blumberg gibt am 
Samstag, den 25. Juni, von 10 bis 13 Uhr, ihr Wissen bei der 
Herstellung eines Handfegers aus Rosshaar weiter. Dabei 
lernen die Kursteilnehmer ebenso, welche Bürste für 
welchen Schmutz geeignet ist. Dieser Kurs eignet sich 
sowohl für Erwachsene als auch für Jugendliche ab 14 
Jahren. 
  
Eine Anmeldung für den Workshop ist unter Telefon 0 78 
31 – 46 79 3500 erforderlich. 
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Die Kosten betragen 35 € inklusive Materialkosten pro 
Person.  
In der Kursgebühr sind der Museumseintritt und die Park-
gebühr enthalten. 
  
Weitere Informationen zu den einzelnen Kursen des Frei-
lichtmuseums sind unter www.vogtsbauernhof.de zu 
finden. 
  
  
Hintergrundinformation 
Das Schwarzwälder Freilichtmuseum Vogtsbauernhof ist 
vom 27. März bis zum 6. November 2022 täglich von 9 bis 
18 Uhr (letzter Einlass 17 Uhr), im August täglich von 9 bis 
19 Uhr (letzter Einlass 18 Uhr) geöffnet. Freie Führung für 
Einzelbesucher täglich um 14.30 Uhr, im August zusätzlich 
um 11.30 Uhr. 
Eintritt: Erwachsene, Senioren 10,00 €; Ermäßigt 9,00 €; 
Kinder und Jugendliche (6 bis 17 Jahre) 5,50 €; Familien-
karte ab 23,00 €; Gruppen ab 15 Personen 9,00 €; Jahres-
karte Erwachsene 28,00 €; Jahreskarte Familien 50,00 €. 
Mehr Informationen unter www.vogtsbauernhof.de und 
Servicetelefon + 49 (0) 7831 – 46 79 3500. 
Für weitere Informationen steht Ihnen Tamara Schwenk, 
Marketing & PR, unter +49 (0) 7831 – 46 79 3505 zur Verfü-
gung. Belegexemplare bitte an das Schwarzwälder Frei-
lichtmuseum Vogtsbauernhof, 77793 Gutach. 
  
 

„Spitze auf dem Land“: Innovative 
Unternehmen können bis Ende August 

Förderanträge einreichen 
Kreislaufwirtschaft und Bioökonomie im Fokus 
Das Landratsamt Ortenaukreis informiert, dass innova-
tions- und investitionsbereite Unternehmen im Ländlichen 
Raum bis zum 31. August 2022 Anträge für das Förderpro-
gramm „Spitze auf dem Land“ über ihre Stadt- oder 
Gemeindeverwaltung beim Regierungspräsidium Freiburg 
stellen können. Auch in der aktuellen Tranche der Förder-
periode 2021 bis 2027 stehen für umfassende Investitionen 
kleiner und mittlerer Betriebe in Baden-Württemberg mit 
dem Potential zur Technologieführerschaft Zuschüsse aus 
Landes- und EU-Mitteln aus dem Fonds für regionale 
Entwicklung (EFRE) zur Verfügung. Ein besonderer 
Schwerpunkt der Förderung liegt auf Unternehmen, die 
Baden-Württemberg in den Bereichen Kreislaufwirtschaft 
und Bioökonomie voranbringen. 
  
Bereits 15 Betriebe aus der Ortenau haben seit dem Start 
des Förderprogramms in 2014 umfassende Zuschüsse für 
zukunftsweisende Projekte erhalten. Gefördert werden 
Gebäude-, Maschinen- und Anlageninvestitionen zur 
Entwicklung und wirtschaftlichen Nutzung neuer oder 
vorhandener eigener Produkte und Dienstleistungen. Sie 
können einen Zuschuss zwischen mindestens 200.000 Euro 
und höchstens 400.000 Euro erhalten. 
  
Weiterführende Informationen zu den Fördervorausset-
zungen finden interessierte Unternehmen auf der Interne-
tseite des Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
(EFRE) des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und 
unter folgendem Direktlink: 
https://2021-27.efre-bw.de/foerderaufruf/spitze-auf-dem-
land-technologiefuehrer-fuer-baden-wuerttemberg/ 
 

„Offene Gartentüren“ am 25. und 26. Juni in 
Neuried, Gutach und Oberschopfheim 

Die „Offene Gartentür“ 2022 des Ortenaukreises ist kürz-
lich in eine neue Runde gestartet. Zum 25-jährigen Jubi-

läum der Aktion öffnen insgesamt 26 Gartenbesitzende im 
Ortenaukreis und nahen Elsass ihre Kleinode für interes-
sierte Gartenfreunde. Am Samstag und Sonntag, 25. und 
26. Juni, erlauben die folgenden Gärten einen Blick hinter 
die Kulissen: 
  
SoLaVie Altenheim Neuried, Ansprechpartnerin: Angela 
Stark 
Garten/Anlage:  SoLaVie steht für ein von den Mitgliedern 
solidarisch geführtes landwirtschaftliches Projekt. Es wird 
ganzjähriger Gemüseanbau nach ökologischen Kriterien 
ohne Einsatz von synthetischen Düngemitteln, Pestiziden 
und Gentechnik betrieben und ca. 180 Haushalte mit 
biologischen, regionalen und saisonalen Lebensmitteln 
versorgt. Es gibt 10 Verteilpunkte im Umkreis von Offen-
burg, an denen die Mitglieder einmal wöchentlich ihr 
Gemüse abholen können. Das Anbau-Team besteht aus 
drei angestellten GärtnerInnen und zwei Teilzeitkräften. 
Ihre Arbeit wird durch SoLaVie-Mitglieder regelmäßig 
und bei besonderen Aktionstagen unterstützt. Die Besu-
cher können sich bei einer Führung auf dem Hauptacker 
(2,4 ha) ein Bild davon machen, wie das Gemüse im Frei-
land und in drei Folientunneln angebaut wird. Bei einem 
Rundgang zeigt sich die große Sortenvielfalt und wer 
möchte, kann auch etwas über Bodenbearbeitung, Saatgut, 
Düngung und die Logistik erfahren. 
Weg:  Die Anbaufläche befindet sich südlich von Neuried. 
Am Kreisverkehr in Richtung Altenheim-Süd in die Indus-
triestraße abbiegen. Sobald rechts größere Gebäude 
auftauchen in den kleinen Feldweg nach links in Richtung 
Foliengewächshäuser abbiegen. Auch im Navi ist der Treff-
punkt unter SoLaVie zu finden. 
Im Internet:  www.solavie.de 
Offen: Samstag, 25. Juni 2022, Führung durch den Gärtner 
Benjamin Ruh um 14 Uhr und 16 Uhr. Bitte erscheinen Sie 
pünktlich zur Führung! 
  
SoLaVie Altenheim Neuried, Ansprechpartner: Heinz Roth 
Garten/Projekt:  Streuobstwiese mit altem Baumbestand  
Thema: „Mähen statt Mulchen“ 
Bei der Exkursion geht es dem Biolandwirt Heinz Roth um 
eine Einführung in die für die Tier- und Pflanzenwelt scho-
nendste Mahd und Bewirtschaftung der Streuobstwiesen. 
Weg:  Die Anbaufläche befindet sich südlich von Neuried. 
Am Kreisverkehr in Richtung Altenheim-Süd in die Indus-
triestraße abbiegen. Sobald rechts größere Gebäude 
auftauchen in den kleinen Feldweg nach links in Richtung 
Foliengewächshäuser abbiegen. Auch im Navi ist der Treff-
punkt unter SoLaVie zu finden. Von dort gehen Sie 
gemeinsam zur nahe gelegenen Wiesenfläche. 
Im Internet:  www.solavie.de 
Offen: Samstag, 25. Juni 2022, Führung durch Heinz Roth 
um 15 Uhr. Bitte erscheinen Sie pünktlich zur Führung! 
  
Friedhilde und Hans Heinzmann, Am Turm 11, 77793 
Gutach-Turm 
Garten: Ländlicher Garten mit Hortensien, Dahlien, 
Funkien, Gräsern und ausgewählter Pflanzenvielfalt. 
Alpines Pflanzenrondell, Duftbeet, kleiner Küchen- und 
Beerengarten, Hochbeet, Gewächshaus, besonderer 
Pavillon, verschiedene Sitzplätze, Gartenhaus, Wasser-
spiele und interessante Dekorationen. 
Weg: Auf der Bundesstraße 33 Richtung Villingen fahren, 
nach Hausach an Tankstelle „Total“ rechts abbiegen, 
parallel zur Bundesstraße geradeaus weiterfahren und am 
Gasthaus „Sonne“ vorbei. Es ist das 2. Haus auf der rechten 
Seite (rotes Haus). 
Offen: Samstag, 25. Juni 2022, 14-19 Uhr 
  
Andrea Krayl, Oberschopfheim Hoh Erle, Flurstück 
Nr.552, Garten im Außenbereich 
Garten:  Streuobstwiese mit Gartenhütte und Kräuterfeld 
in der Mitte. 
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Weg:  Oberschopfheim, schräg gegenüber der Hebelstr.9 
(Fa. Röderer) wird ein Fußweg (200m) ausgeschildert sein, 
der den Hang hoch zur Fläche führt (3 Min). 
Offen: Sonntag, 26. Juni 2022, 9-13 Uhr 
  
Alle Termine, Details und Wegbeschreibungen zu den 
einzelnen Gärten sind auch auf der Internetseite des Land-
ratsamts Ortenaukreis unter www.ortenaukreis.de unter 
dem Suchbegriff „Offene Gartentür 2022“ abrufbar. 
Weitere Auskünfte gibt die Beratungsstelle für Obst- und 
Gartenanbau unter Telefon 0781 805 7114 oder per E-Mail 
an kristina.paleit@ortenaukreis 
 

Ortenauer Selbsthilfetag neu gedacht  
am 24. Juni 2022 in Haslach 

Neue Impulse und Workshops rund um die Selbsthilfe 
 „Selbsthilfe – gestern, heute, morgen“, unter diesem Motto 
lädt Schirmherr Landrat Frank Scherer zum diesjährigen 
Ortenauer Selbsthilfetag ein. Er findet statt am 24. Juni im 
katholischen Gemeindezentrum St. Sebastian in Haslach/
Kinzigtal und richtet sich dieses Mal – im Gegensatz zu 
vergangenen Selbsthilfetagen, an denen sich die Öffent-
lichkeit über Selbsthilfegruppen informieren konnte – 
verstärkt an Selbsthilfegruppen, Selbsthilfeaktive und 
-interessierte. Von 14 bis 18 Uhr sind sie eingeladen, sich 
auszutauschen und neue Impulse für die eigene Gruppe 
mitzunehmen. 
  
Der Nachmittag wird von der Kontaktstelle für Selbsthil-
fegruppen Ortenaukreis gemeinsam mit dem Sprecherrat 
des Netzwerk Selbsthilfe Ortenau organisiert. Eröffnet 
wird der Selbsthilfetag durch Sozialdezernent Heiko 
Faller vom Landratsamt und Heinrich Stöhr, Sprecher des 
Netzwerks Selbsthilfe Ortenau. „Selbsthilfegruppen 
stellen eine praxisnahe, alltagstaugliche Unterstützung 
für Betroffene dar und sind eine sinnvolle Ergänzung zu 
unserem Sozial- und Gesundheitssystem“, betont der 
Landrat. Zukünftig gelte es sich damit auseinanderzu-
setzen, welche Erfahrungswerte zu bewahren seien und 
welche Neuerungen, wie etwa digitale Treffen, mutig 
aufgenommen werden würden. 
  
Am 24. Juni steht in Haslach eine breite Themenpalette zur 
Auswahl. Die Teilnehmenden können wählen zwischen 
sicherer Onlinekommunikation, kreativer Öffentlichkeits-
arbeit, Generationenwechsel und Versicherungen im 
Bereich der Selbsthilfe. Der Fachtag bietet Platz für 
Gedankenexperimente, Dialoge und gegenseitige Inspira-
tion. „Mit der Veranstaltung möchten wir das Engagement 
im Bereich der Selbsthilfe würdigen“, so Stefanie Mack von 
der Kontaktstelle des Landratsamts. „Angesprochene sind 
daher willkommen, gemeinsam mit uns einen neuen und 
anderen Blickwinkel auf die Selbsthilfe von gestern, heute 
und morgen zu werfen.“ 
  
Die Einladung und Anmeldung kann unter www.selbst-
hilfe-ortenau.de heruntergeladen werden. 
  
Für weitere Fragen steht die Kontaktstelle für Selbsthilfe-
gruppen Ortenaukreis gerne zur Verfügung: 0781/ 805 
9771. 
  
 

Online-Vortrag des Ernährungszentrums 
Ortenau: „Auf den Teller fertig los!“ – Die 

optimale Ernährung für alle, die gerne Sport 
treiben 

Unter dem Motto „Auf den Teller fertig los!“ referiert die 
promovierte Ernährungsreferentin Silke Bauer in einem 
Online-Vortrag des Ernährungszentrums Ortenau am 

Donnerstag, 30. Juni 2022, von 19 Uhr bis 20:30 Uhr über 
die optimale Ernährung für alle, die gerne Sport treiben. 
  
Egal, ob Gymnastik, Walking, Radfahren oder Wettkampf-
training – Sport stärkt den Körper, die Seele und macht 
Spaß. „Eine gesunde und ausgewogene Ernährung wirkt 
sich positiv auf unsere Leistungsfähigkeit aus. Wer ohne 
die richtige Nahrung Sport treibt, fühlt sich schnell ener-
gielos und schlapp. Dies betrifft nicht nur Leistungs-
sportler, sondern kann auch schon bei einer Wanderung 
oder Radtour am Wochenende auftreten. „Essen und 
Trimmen - beides muss stimmen“, so Bauer. Die Referentin 
gibt zudem praktische Tipps für aktive Sportler und solche 
die es werden wollen. 
  
Die Teilnahme am Online-Vortrag ist kostenfrei. Die 
Zugangsdaten werden per E-Mail zugeschickt. Eine 
Anmeldung ist bis spätestens Dienstag, 28. Juni 2022, über 
ein Kontaktformular auf der Homepage des Ernährungs-
zentrums Ortenau unter www.EZ-Ortenau.de möglich. Die 
Teilnahmezahl ist begrenzt. 
 

Wasserentnahme aus Bächen und Flüssen 
verboten 

Da sich die Fließgewässer im Ortenaukreis mehrheitlich 
im Niedrigwasser befinden, darf an Bächen und Flüssen 
derzeit kein Wasser entnommen werden, um landwirt-
schaftliche Flächen oder Hausgärten zu beregnen. Die 
Untere Wasserbehörde des Ortenaukreises weist darauf 
hin, dass bei dem momentan herrschenden Niedrigwasser 
auch die Inhaber von Wasserrechten diese nur im erlaubten 
Umfang ausüben dürfen. Die in den wasserrechtlichen 
Entscheidungen definierten Mindestwasserabgaben sind 
strikt einzuhalten. 
  
„Aufgrund der geringen Regenfälle sind die Pegelstände 
der Gewässer im Ortenaukreis auf kritische Werte 
gesunken. Nach den Wettervorhersagen ist weiterhin nicht 
mit größeren Niederschlagsmengen zu rechnen“, begründet 
Jürgen Mair, Leiter des Amts für Wasserwirtschaft und 
Bodenschutz, den Schritt. Einzelne Regenschauer der 
letzten Tage seien lokal insbesondere bei Gewittern zwar 
ergiebig gewesen, konnten aber nicht flächendeckend zu 
einer Entspannung der Niedrigwassersituation beitragen. 
Auch die Wassertemperaturen werden in den nächsten 
Wochen steigen. Aus diesem Grund hat die Untere Wasser-
behörde die Wasserentnahme ab sofort untersagt. 
  
„Die geringe Wasserführung und die steigenden Wasser-
temperaturen belasten sowohl die Tiere als auch die 
Pflanzen im Gewässer. Gerade in Zeiten mit hohen Tempe-
raturen ist es besonders wichtig, dass die Wasserläufe nicht 
völlig austrocknen“, erklärt Mair. Führen die Fließgewässer 
nicht ausreichend Wasser, werde die Selbstreinigungskraft 
des Gewässers gemindert, vermehrter Algenwuchs und 
auch Schäden und Ausfälle für die Fischerei wären die 
Folge. Daher wird das Amt für Wasserwirtschaft und 
Bodenschutz die Einhaltung der wasserrechtlichen 
Vorschriften ab sofort verstärkt kontrollieren. Verstöße 
können Bußgelder bis zu 100.000 Euro nach sich ziehen. 
  
Die aktuellen Pegelstände sind im Internet auf den Seiten 
der Hochwasservorhersagezentrale HVZ unter www.hvz.
baden-wuerttemberg.deabrufbar. 
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Kirchliche Nachrichten

Eucharistiefeiern der Wallfahrtskirche Mariä 
Krönung Lautenbach 

Samstag, 25. Juni 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit Ausset-

zung und sakramentalem Segen 

Mittwoch, 29. Juni, Hl. Petrus und hl. Paulus 
19:00  Eucharistiefeier 

Samstag, 2. Juli, Maria Heimsuchung 
8:30   Wallfahrtsgottesdienst im Kirchenschiff mit Ausset-

zung und sakramentalem Segen 

Sonntag, 3. Juli, 14. Sonntag im Jahreskreis 
18:30  Emmausgottesdienst 
  
Alle Gottesdienste und Termine finden Sie im „Wegweiser“, 
der in den Kirchen ausliegt. 

Info Seelsorgeeinheit Oberkirch:
Seelsorgeteam
Gesprächstermine mit dem Seelsorgeteam sind nach 
Vereinbarung möglich.
Die jeweiligen Kontaktdaten (Telefon/E-Mail) sind auf der 
Rückseite des Wegweisers ersichtlich.

Taufen der Kinder aus der Kirchengemeinde Oberkirch
Gerne nimmt Frau Boschert Ihre Taufanmeldung im Pfarr-
büro Oberkirch entgegen.
Montag von 9:00 bis 12:00 Uhr; Donnerstag von 9:00 bis 
12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr, Telefon 07802/9374-11

Trauungen und Ehejubiläen
Brautpaare, die im kommenden Jahr heiraten, sowie Paare, 
die ein Ehejubiläum feiern möchten, können sich gerne bei 
Frau Baumann melden.
Pfarrbüro Nußbach: Montag und Mittwoch von 9:00 bis 
12:00 Uhr, / Telefon 07805/3654 / E-Mail: nussbach@kath-
oberkirch.de
Pfarrbüro Oberkirch: Dienstag von 14:00 bis 17:00 Uhr 
und Freitag, 9:00 bis 12:00 Uhr, Telefon 07802/93740.

Regelmäßige Beichtzeiten
Wallfahrtskirche Lautenbach: Samstags von 7:30 bis 8:15 
Uhr
Pfarrkirche Oberkirch: Samstags von 16:00 bis 17:00 Uhr
 
Nudelsonntag im Juli 2022 
Vom 3. - 24. Juli findet wieder die Aktion Nudelsonntag in 
unseren Kirchengemeinden statt. Die Gruppe „diakonal“ 
unterstützt mit Hilfe der Gemeindeteams vor Ort Menschen 
in Not. Aktuell werden im Tafelladen 360 Personen 
versorgt. Neu hinzugekommen sind 70 Flüchtlinge aus der 
Ukraine. Sie alle sind berechtigt, im Tafelladen zu 
günstigen Preisen Lebensmittel einzukaufen. Dabei sind 
wir auf Ihr Mittun angewiesen. Alle Spenden kommen 
direkt bei den betroffenen Personen an. 
Die Aktion findet im Zeitraum vom 03.07. bis 24.07. statt. 
Folgende Sammeltermine stehen bereits fest: 
03.07. Ringelbach und Nußbach; 
03.07. + 16.-17.07. Lautenbach; 
08.07.-12.07. Stadelhofen; 
16. - 25.07. Ödsbach; 
16. – 24.07. Oberkirch; 
17.07. Zusenhofen. 
Weitere Informationen erfolgen im nächsten Wegweiser. 
Die Gruppe „diakonal“ dankt Ihnen für Ihre Spenden. 

Gottesdienste in polnischer Sprache 
Am Sonntag, 3. Juli und Sonntag, 7. August finden in der 
Pfarrkirche in Nußbach jeweils um 18:00 Uhr Gottes-
dienste in polnischer Sprache statt. 
  
 

Kath. Öffentliche Bücherei Lautenbach 
Unsere Bücherei im Pfarrhaus in Lautenbach ist dienstags 
und samstags  jeweils von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr für 
unsere Besucher geöffnet. 
Wir schaffen regelmäßig neue Medien an, um unseren 
Bestand an Kinder und Jugendbüchern, sowie Romane, 
Krimis und Sachbücher für Erwachsene auf einem aktu-
ellen Stand zu halten. Weiterhin bieten wir CD’s und Spiele 
für Kinder zur Ausleihe an. Bei Bedarf beraten wir sie 
gerne. 
Die Ausleihzeit beträgt 4 Wochen und ist kostenlos. 
  
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Ihr Bücherei-Team 
 

Evangelische Kirchengemeinde Oberkirch 
Pfarramt: 77704 Oberkirch, Kapuzinergasse 2 

Tel.: 07802-2291 Fax 07802-981413 Pfarrer Roland 
Kusterer 

E-Mail: oberkirch@kbz.ekiba.de, www.ekiba-oberkirch.de 
Öffnungszeiten des Pfarramtes: MO+DI, DO+FR  

09.30 Uhr - 11.30 Uhr, mittwochs geschlossen 
  
Gottesdienste 
Sonntag, 26.06. 
10.30   Gottesdienst im Grünen in Baldenheim/Elsass. In 

der Martin-Luther-Kirche findet kein Gottesdienst 
statt. Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten 
in den Nachbargemeinden am Samstagabend um 
17.00 Uhr in der evang. Kirche in Oppenau oder 
zum ökumen. Gottesdienst um 18.00 Uhr in der 
kath. Kirche St. Michael in Appenweier und am 
Sonntagmorgen um 10.00 Uhr in evang. Kirche 
Renchen. 

Sonntag, 03.07.
10.00   Gottesdienst mit Prädikant Thomas Reininger in 

der Martin-Luther-Kirche 

Termine und Veranstaltungen    
Freitag, 24.06.
18.30 Probe des Chores Surprisium im Gemeindehaus 

Montag, 27.06.
18.00 Probe des Gospelchores im Gemeindehaus 

Dienstag, 28.06.
19.30   Probe des Posaunenchores im Gemeindehaus bzw. 

Pfarrgarten 

Mittwoch, 29.06.
16.00  Konfi-Unterricht im Gemeindehaus 

Freitag, 01.07.
18.30 Probe des Chores Surprisium im Gemeindehaus 

Aktuell 
Gottesdienst im Grünen in Baldenheim im Elsass 
Zusammen mit Pastorin Ulrike Richard-Molard und 
Mitgliedern unserer Partnergemeinde Straßburg-Meinau 
wollen wir nach Baldenheim fahren, wo im schönen Kirch-
garten der evang. Kirche zusammen mit den Meinauern 
und der evang. Kirchengemeinde Baldenheim einen 
Gottesdienst im Grünen feiern werden. Unser Chor Surpri-
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sium und der Musikverein Harmonie Baldenheim werden 
im Gottesdienst mitwirken. Beginn ist um 10.30 Uhr. Nach 
dem Gottesdienst sind wir zum Essen eingeladen, das von 
der Kirchengemeinde in Baldenheim organisiert wird. Ein 
Kinderspielplatz befindet sich bei der Wiese am Ortsrand, 
wo wir auch essen werden. Am Nachmittag wird eine 
Kirchenführung in der alten evang. Kirche und eine Orts-
führung angeboten. Wir hoffen auf sonniges Wetter. Bei 
Regen werden wir den Gottesdienst in der Kirche feiern 
und das Mittagessen in der Gemeindehalle einnehmen.  
 
 

FCG Kirche (er)leben 
  
Fernacher Höhe 1 in Oberkirch 
10:00 Uhr Sonntagsgottesdienst mit parallelem Kinder-
gottesdienst für verschiedene Altersgruppen; 
separater Raum für Eltern mit Babys/Kleinkindern mit 
Übertragung des Gottesdienstes; 
Livestream über youtube-Kanal fcg-kirche-erleben. 
Kleingruppen an verschiedenen Orten im Ortenaukreis. 
  

Vereinsnachrichten

Gesangverein Lautenbach - Info 
Ehrungsfeier des OCV am So., 26. Juni 2022
Am Sonntag, 26. Juni 2022 findet um 10:00 Uhr in der 
Neuensteinhalle in Lautenbach die diesjährige Ehrungs-
feier des Ortenauer Chorverbandes, Bezirksgruppe 
Renchtal statt.

In dieser Feier wird u.a. unsere aktive Sängerin Birgit 
Bentrup für 40 Jahre Singen im Chor geehrt.

Alle unsere aktiven Sängerinnen, unsere Ehrenmitglieder 
und ehemaligen Sänger:innen, sowie diejenigen, die sich 
mit unserem Verein verbunden fühlen, sind herzlich zu 
dieser Feier eingeladen. Wir würden uns freuen, wenn 
Birgit inmitten vieler ihrer jetzigen und ihrer früheren 
Mitsänger:innen ihre Auszeichnung entgegennehmen 
dürfte.

Die Vorstandschaft 
 

Harmonika-Orchester Lautenbach 
Einladung zum Feierabendhock am 01.07. 
Nachdem der letzte Feierabendhock wetterbedingt leider 
nicht stattfinden konnte, freut sich das Harmonika-Orche-
ster nun auf den neuen Termin am Freitag, 01.07. Ab 18 
Uhr sind alle eingeladen, bei Musik und Bewirtung in 
zwangloser Atmosphäre einen gemütlichen Abend im 
Kurgarten hinter der Kirche zu verbringen. 
Den musikalischen Teil des Feierabendhocks eröffnen 
unsere jüngsten Spieler, die Popcordions. Für musikalische 
Unterhaltung sorgen danach die Freizeitmusikanten. 
Bei schlechtem Wetter entfällt die Veranstaltung. 
 

Renchtäler Kraftsportler sammeln Gold auf 
heimischer Bühne 

Bankdrücken/Kreuzheben: 7 Landesmeistertitel gehen 
nach Lautenbach 
Die Lautenbacher Kraftdreikämpfer vom KSV Renchtal 
sicherten sich bei den diesjährigen Baden-Württember-
gischen Meisterschaften im Einzelbankdrücken und 

Einzelkreuzheben RAW sowie Equipped reichlich 
Medaillen. Der KSV Renchtal richtete diese Meisterschaft 
in seinen eigenen Räumlichkeiten in Lautenbach aus und 
nutzte den Heimvorteil. 7 Heber/innen aus den eigenen 
Reihen gingen hierbei ins Rennen. 
  
Am Vormittag fand der Bankdrückwettbewerb statt. 
Zunächst gingen die Equipped Heber an die Hantel. 
Hierbei bestätigte Mario Schnurr seine aktuelle Form. Er 
drückte in der Klasse bis 105 kg der Masters II (50-59 
Jahre) starke 215 kg und sicherte sich ungefährdet Gold. 
  
Bei den RAW Athleten ging Susann Cichon bei den Aktiven 
(24-39 Jahre) Damen bis 57 kg an den Start. Sie gewann 
mit gedrückten 55 kg ebenfalls den Landesmeistertitel. Bei 
den Aktiven Männern zeigte Alex Hochlov in der stark 
besetzten Klasse bis 93 kg einen tollen Wettkampf. Mit 
beeindruckenden 160 kg gewann er die Silbermedaille. 
Manuel Wildauer zeigte bei seinem Wettkampfdebüt in der 
Klasse bis 105 kg schöne 80 kg und belegte damit Rang 4. 
  

hinten von links: Sven Sester, Alex Osipenko, Martin Lux, 
Robin Schnurr, Mario Schnurr, Julian Schnurr, Alex Hoch-
lov, Nadine Lux vorne von links: Manuel Wildauer, Yannik 
Herling, Susann Cichon, Manuela Hauß, Janine Oser 
 Foto: KSV Renchtal
 
Am Nachmittag ging es mit dem Kreuzheben weiter. Hier 
begannen die RAW Athleten den Wettbewerb. Junior (19-23 
Jahre) Yannik Herling leistete sich in der Klasse bis 74 kg 
ein spannendes Kopf-an-Kopf Duell mit Benedikt Nicolai 
aus Backnang. Mit viel Kampfgeist brachte Herling starke 
242,5 kg in die Wertung und zog somit gleichauf mit 
Nicolai. Aufgrund des leichteren Körpergewichts gewann 
Yannik Herling schließlich den Landesmeistertitel. In der 
Klasse bis 93 kg der Aktiven Männer trafen gleich zwei 
Renchtäler aufeinander. Alex Hochlov sicherte sich mit 
stabilen 220 kg Rang 4 in dieser starken Klasse. Martin 
Lux überzeugte mit 3 gültigen Versuchen und beachtlichen 
262,5 kg und gewann damit deutlich Gold. Manuel 
Wildauer zog ganze 180 kg und ergatterte sich mit dieser 
Leistung die Silbermedaille in der Klasse bis 105 kg. 
  
Den Abschluss machten die Equipped Heber. Bei den 
Frauen erreichte Susann Cichon in der Aktivenklasse bis 
57 kg mit 137,5 kg Platz 1. Auch Manuela Hauß dominierte 
ihre Klasse. Sie bewältigte mit starken 175 kg nicht nur 
einen neuen Landesrekord sondern gewann auch Gold in 
der Masters I (40-49 Jahre) bis 76 kg. Den Abschluss 
machte Hausherr Mario Schnurr. In der bebenden Halle 
zog „Super-Mario“ sage und schreibe 290 kg und wurde 
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damit deutlich Landesmeister in der Klasse bis 105 kg der 
Masters II (50-59 Jahre). 
  
In der Relativwertung gewann Mario Schnurr das Bank-
drücken Equipped mit 133,95 Punkten sowie das Kreuz-
heben Equipped mit 180,67 Punkten. Manuela Hauß war 
die stärkste Frau im Kreuzheben Equipped und gewann 
dort unangefochten mit 171,42 Punkten. 
  
Zum Tagesende gab es noch eine besondere Ehrung. 
Hierbei wurde Janine Oser aufgrund ihres erfolgreichen 
Wettkampfjahres 2021 vom Kampfrichterobmann Joachim 
Schmidt zur Sportlerin des Jahres 2021 gekürt. Auch im 
Nachwuchsbereich gab es einen herausragenden Sportler. 
Hier konnte sich der Lautenbacher Sven Sester mit seiner 
starken Entwicklung profilieren und wurde zum Nach-
wuchsheber 2021 gewählt. Herzlichen Glückwunsch! Ein 
erfolgreiches Wochenende für das gesamte Team des KSV 
Renchtal. 

WM Bronze für Mario Schnurr im 
Bankdrücken 

Bankdrücken: Lautenbacher erkämpft 
sich souverän Rang 3 
Im Kasachischen Almaty ging der Athlet des KSV Renchtal 
bei den Masters II (50-59 Jahre) in der Klasse bis 105kg an 
die Hantel. Mit 97.7 kg war er mit Abstand der leichteste 
Sportler seiner Klasse. Nach einem sicheren Erstversuch 
von 210 kg schob Schnurr im zweiten Durchgang starke 
220 kg und setzte sich auf Rang 3. Im letzten Durchgang 
hieß es Angriff auf Silber. Bei den geforderten 230 kg 
fehlten dann leider die letzten Zentimeter im Lockout. 
Derweil griffen der Inder Kanchan und der Kasache 
Nefedov Platz 3 an, jedoch erfolglos. Mit gültigen 220 kg 
gewann Mario Schnurr schließlich die verdiente Bronze-
medaille! 

Mario Schnurr bei der Siegerehrung (International Power-
lifting Federation)  Foto: KSV Renchtal
 

Tourist-Info

Auf der Tourist-Information im Rathaus 
erhältlich: 

• Wanderkarte  mittouristischen Informationen  Renchtal 
Ortenau Naturpark Schwarzwald Mitte/Nord

Preis: 8,50 € 

• Mountainbike-Karte
Preis: 4 €

• E-Bike Karte
Preis: 7,90 €

• Das Buch „Die Geschichte von Lautenbach“
Preis: 9,90 €

• Das Buch „Lautenbach im Renchtal“
Preis: 10 €

• Kirchenführer klein
Preis: 3 €

• Kirchenführer groß
Preis: 5 €

• Postkarte
Preis: 1 €

• Vesperwanderpass für die Lautenbacher Vesperwande-
rung

Preis: 45 €

• Stockwappen Lautenbacher Hexensteig
Preis: 4,50 €

• Schild  zum Lautenbacher Hexensteig
Preis 7,40 €

• Renchtal-Tasse
Preis 9,50 €

• Renchtal-Poster
Preis 2,00 € 
 

vhs-Büro in Oberkirch 
Das vhs-Büro Oberkirch im Rathaus ist unter Telefon 
07802 82-500, Anrufbeantworter, oder E-Mail - oberkirch@
vhs-ortenau.de - erreichbar. Kursbuchungen können 
bequem direkt online vorgenommen werden: www.vhs-
ortenau.de. 
Servicezeiten im Rathaus Oberkirch, Raum 1.13: Montags, 
dienstags und donnerstags, von 9:00 bis 12:00 Uhr. In den 
Schulferien ist das Büro nicht besetzt. Die Geschäftsstelle 
in Achern ist vormittags und donnerstagnachmittags unter 
folgender Telefonnummer zu erreichen: 07841 60 48 45 00. 
 

Sonstige Mitteilungen

Pflegestützpunkt Achern-Renchtal - 
Pflegeberatung für Betroffene und 

Angehörige im Juni 2022 
Die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes Ortenaukreis 
Außenstelle Achern/Renchtal beraten Betroffene und 
Angehörige kostenlos und neutral zu allen Fragen rund um 
die Pflege. Welche Anträge müssen gestellt werden? Welche 
rechtlichen und finanziellen Hilfen sind notwendig? Wie 
groß ist der Betreuungs-und Pflegebedarf? Welche Unter-
stützungsangebote gibt es in der Region? Der Pflegestütz-
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punkt hilft bei Anträgen, begleitet und koordiniert entspre-
chende Hilfen im Einzelfall und vermittelt pflegerische, 
medizinische und soziale Hilfs- und Unterstützungsange-
bote. Falls erforderlich stehen die Mitarbeiterinnen gern 
auch über einen längeren Zeitraum beratend zur Seite. 
Der Pflegestützpunkt Ortenaukreis, Außenstelle Achern-
Renchtal, ist telefonisch oder per E-Mail wie folgt zu errei-
chen: Montag bis Freitag von 8:00 bis 12:00 Uhr, Diensta-
gnachmittag von 13:30 bis 16:00 Uhr und am Donnerstag 
von 13:00 bis 17:30 Uhr. Telefon 07841 642-1347 und 
642-1267 (Achern) oder 07802 82-530 (Oberkirch), E-Mail 
psp-ortenaukreis@achern.de. Ein Besuch in der Bera-
tungsstelle ist mit einer Terminvereinbarung möglich. Eine 
telefonische Beratung wird zu den oben genannten Anwe-
senheitszeiten angeboten. Bei Bedarf gibt es seit 2021 die 
Möglichkeit einer Videoberatung. 
  
  

Amtsgericht Achern 
Das Amtsgericht Achern mit zentralem Grundbuchamt ist 
am 28.06.2022 für den Publikumsverkehr geschlossen. Die 
telefonische Erreichbarkeit ist nicht beeinträchtigt. 
 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert: 
Durch Erfahrung überzeugen 
In einem Online-Vortrag am Dienstag 5. Juli informiert 
Jan-Christoph Wartmann über Strategien einer Bewer-
bung 50plus. Die Veranstaltung mit dem Titel „Durch 
Erfahrung überzeugen“ beginnt um 17 Uhr und dauert 
etwa eine Stunde. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Die Zugangsdaten zur Teilnahme gibt es nach Anmeldung 
per E-Mail an offenburg.bca@arbeitsagentur.de
Der Anmeldeschluss ist Montag 4. Juli. Die Teilnehmerzahl 
ist begrenzt. Benötigt wird ein PC, Tablet oder Smartphone 
mit Internetanbindung. Die Teilnahme erfolgt über die 
Konferenzplattform Zoom. 
Der Vortrag beschäftigt sich mit der Frage, wie man im 
Alter „50plus“ erfolgreich Arbeit sucht. Neben Zahlen, 
Daten und Fakten zum Arbeitsmarkt geht es auch um 
Strategien zum richtigen Umgang mit Stereotypen und 
Vorurteilen gegenüber älteren Arbeitssuchenden und wie 
man sowohl den offenen als auch verdeckten Arbeitsmarkt 
für sich erschließen kann. Jan-Christoph Wartmann ist 
Karrierecoach, Mimik-Trainer und Experte für Bewer-
bungsstrategien. Der Workshop ist Teil der Veranstaltungs-
reiche „Think BIG – Zukunft, Beruf und ICH“. 
Unter dieser Dachmarke organisieren die Beauftragten für 
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt aller Arbeitsagen-
turen und Jobcenter in Baden-Württemberg Online-Schu-
lungen für Menschen mit Interesse an beruflicher Weiter-
entwicklung. Das Themenspektrum reicht von Organisa-
tion und Zeitmanagement über Bewerbungshilfe bis hin 
zur Erweiterung digitaler Kompetenzen.  
 

 
Tag der offenen Tür im RIZ Energie  

Mit dem Angebot am 2. Juli werden auch zehn Jahre 
Institut für nachhaltige Energiesysteme an der Hochschule 
Offenburg gefeiert. 
Von 10 bis 14:30 Uhr können Interessierte bei mehreren 
Rundgängen durch das Regionale Innovationszentrum für 
Energietechnik erleben, woran in den einzelnen Laboren 
und Projekten aktuell geforscht und gearbeitet wird. 
Zudem gibt eine Posterausstellung einen populärwissen-
schaftlichen Einblick in die verschiedenen Bereiche. Und 
auch der Seecontainer, den Studierende 2019 gemeinsam 
mit Berufsschülern der Richard Fehrenbach Gewerbe-
schule Freiburg in ein energieautarkes Tiny House verwan-
delt hatten, ist geöffnet. 

Abgerundet wird das Programm durch einen Science-
Slam unter dem Motto „So gelingt die Energiewende“. Von 
11:30 bis 13 Uhr stellen die leitenden Professoren dabei die 
Arbeit der sechs Forschungsgruppen Elektrische Energie-
speicherung (Prof. Dr. Wolfgang Bessler), Elektromobilität 
(Prof. Dr. Christian Klöffer, Prof. Dr. Patrick König), Ener-
gieeffiziente Gebäudetechnik (Prof. Dr. Jens Pfafferott), 
Energiesysteme und Energiewirtschaft (Prof. Dr. Niklas 
Hartmann), Intelligente Energienetzwerke (Prof. Dr. 
Rainer Gasper, Prof. Dr. Michael Schmidt) sowie Photovol-
taik und Pflanzenkohle (Prof. Dr. Daniel Kray) auf unter-
haltsame Art vor 
Und wer sich nach so viel geistigem Input etwas erholen 
muss – es gibt auch ein kulinarisches Angebot, ein schat-
tiges Plätzchen im Zelt und eine Chill-out-area. 
 

Schwarzwaldverein Oberkirch- Ausflug nach 
Oppenau 

Das Zauberland nach Loßburg müssen wir leider wegen 
Schienenersatzverkehr der Bahn verschieben. Statt dessen 
fahren wir am Sonntag, 3. Juli 2022 mit dem Fahrrad oder 
Bus nach Oppenau und lassen uns am Minigolfplatz am 
Grill verwöhnen. Geplant ist auch ein kleines Minigolf-
tournier für Groß und Klein mit Preisverleihung. Treff-
punkt für alle ist um 10.15 Uhr am Bahnhof Oberkirch. 
Fahrt mit dem Bus nach Oppenau (wer eine Fahrkarte hat, 
bitte mitbringen. Im Bus ist Maskenpflicht). Danach eine 
kleine Wanderung zum Minigolfplatz. Für die andere 
Gruppe geht´s mit dem Fahrrad ans Ziel. Außerdem gibt es 
noch die Möglichkeit, gegen 12.30 Uhr direkt zum Mini-
golfplatz Oppenau zu kommen. Da das Grillgut besorgt 
wird, ist eine Anmeldung bis zum 26. Juni 2022 erforder-
lich. Info und Anmeldung bei Katrin Neuse, Tel. 
07802/9325370 oder Christa Hildenbrand, Tel. 07802/4245. 
Familien, Senioren und Gäste sind herzlich eingeladen. 
 

Gastschüler aus Peru und Mexiko suchen 
nette Gastfamilien 

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus 
Lateinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
nette Gastfamilien. Die Familienaufenthaltsdauer: Peru/
Arequipa ist von 21.10 -19.11.2022, Guatemala / Guate-
mala Stadt: 20.11. – 17.12.2022 und Brasilien Sao Paulo: 
14.01. – 02.03.23.  Der Gegenbesuch ist möglich.  Kontakt:  
DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92, 
70176 Stuttgart. Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de. 
 
 

Gault&Millau 2022 – Dollenberg 
ausgezeichnet 

Christophe Meyer ist  
Deutschlands Sommelier des Jahres 

  
Geschichten, die Gault&Millau, aber vor allem das Leben 
schreibt: Christophe Meyer vom Le Pavillon im Dollenberg 
Schwarzwald Resort wird zum Sommelier des Jahres 2022 
gewählt – „ein Sommelier wie aus dem Bilderbuch“ am 
Genussberg Dollenberg. 
  
Glänzende Augen und strahlende Gesichter bei der Präsen-
tation des Gault&Millau 2022 am 20. Juni im Restaurant 
Rutz in Berlin. Einer davon: ein Ausnahmetalent, ein 
Menschenkenner und Weinkönner – kurz zitiert: „ein 
Sommelier wie aus dem Bilderbuch“: Christophe Meyer 
vom Le Pavillon, Dollenberg Schwarzwald Resort, Bad 
Peterstal-Griesbach. Stolz nimmt er am Montagnach-
mittag die Urkunde zum Sommelier des Jahres 2022 
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entgegen. Es ist bei Weitem nicht die erste Auszeichnung, 
aber für Meyer trotzdem eine besondere: „Nach den Stra-
pazen der letzten Monate und Jahre ist es großartig, dass 
etwas Normalität in unseren Arbeitsalltag einkehrt und 
der Fokus wieder am Service, am Gast liegt. Das ist unsere 
Leidenschaft, unser tägliches Ziel: unseren Gästen den 
größtmöglichen und überraschenden Höchstgenuss zu 
bereiten. Die Auszeichnung von Gault&Millau ist eine 
wundervolle Würdigung dieses Bestrebens, aber auch 
Ansporn, diesen Weg weiterzugehen“, sagt Meyer freude-
strahlend. 
„Eine großartige Leistung“, unterstreicht Patron Meinrad 
Schmiederer voller Stolz: „Christophe Meyer ist ein wahres 
Ausnahmetalent, nicht nur beim Wein, sondern vor allem 
am Gast – das bestätigen uns die Tester, aber besonders 
unsere Gäste täglich von Neuem. Christophe Meyer und 
mein Schwager Martin Herrmann sind gemeinsam ein 
unfassbar großartiges Team, das seinesgleichen sucht. Eine 
derartige hochqualitative Paarung findet man nur selten. 
Und dass beide seit so vielen Jahren im Betrieb die Stel-
lung halten und das Niveau immer noch höher heben, ist 
eine Entwicklung, wie man sie sich nicht besser wünschen 
kann. Herzliche Gratulation!“ 
Meinrad Schmiederer 
  
Gault&Millau – Bewertung Christophe Meyer 
„Christophe Meyer ist ein Sommelier wie aus dem Bilder-
buch. Lässige Distanzlosigkeit liegt ihm so fern wie eitle 
Proseminare am Tisch, önologische Dogmen sind ihm so 
fremd wie die hektische Begeisterung angesichts neuauf-
ziehender Trends. Im Fokus seines klassischen Service 
steht der Gast – ihm in aller Diskretion und mit Einfüh-
lungsvermögen den höchstmöglichen Genuss zu bereiten, 
die elegante Küche von Martin Herrmann sensibel zu 
begleiten, ist ihm Auftrag. Dazu pflegt er seit inzwischen 
16 Jahren eine Weinkarte, wie sie hierzulande selten zu 
finden ist, und verschließt sich dabei Entdeckungen so 
wenig, wie er sein Glück in der Sicherheit großer Namen 
sucht.“ 
  
 

Imkerverein Oberkirch 
Der nächste Imkerstammtisch wird am neuen Lehrbienen-
stand (Vereinsgelände nach „Schlüsselbrücke“) am 
Samstag, 09. Juli 2022 um 17 Uhr stattfinden; der ursprüng-
lich geplante Termin am 02. Juli 2022 musste auf diesen 
Ersatztermin verlegt werden. Neben allgemeinen Informa-
tionen und Erfahrungsaustausch wird Imkerkollege Kurt 
Helbig die Betriebsweise mit 2 Königinnen an seinen 
Bienenvölkern vorstellen. Bei Regen findet die Veranstal-
tung nicht statt. In diesem Falle erfolgt kurzfristig noch-
mals eine Benachrichtigung per email. Aufgrund der 
begrenzten Parkmöglichkeiten auf dem Vereinsgelände 
wird darum gebeten, PKW’s nicht direkt am Lehrbienen-
stand zu parken. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Alle 
Vereinsmitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. 
 

Architekturgeschichte: Der Aufbruch in die 
Moderne 

Vortrag zur Kunstgeschichte 
Jugendstil, Expressionismus, Neues Bauen und der Inter-
nationale Stil: In ihrem Vortrag am Montag, 4. Juli um 15 
Uhr im Bildungszentrum Offenburg, Straßburger Str. 39 
stellt Barbara Memheld wegweisende Strömungen vor, mit 
denen die Baukunst ihren Weg in die Moderne nimmt. Um 
Anmeldung wird gebeten unter Tel. 0781 925040, info@
bildungszentrum-offenburg.de oder www.bildungszen-
trum-offenburg.de. Die Teilnahme kostet 10 Euro. Anhand 
zahlreicher Bildbeispiele verdeutlicht die Kunsthistori-
kerin, wie materialgerechte, zeitgemäße Formen und eine 

auf Funktionalität abgestimmte Baugestalt neue Maßstäbe 
setzen und die klassische Architektursprache ablösen. 
  
Referentin: Dr. Barbara Memheld 
Termin: Montag, 4. Juli, 15:00 bis 16:45 Uhr 
Teilnahmegebühr: 10 Euro 
Anmeldung und Ort: Bildungszentrum Offenburg, Straß-
burger Str. 39, Kath. Zentrum St. Fidelis, Straßburger Str. 
39, 0781 9250-40; www.bildungszentrum-offenburg.de 

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
01.07. Alles für die Gesundheit Anzeigenschluss 27.06. 12.00 Uhr

08.07. Reise- & Ausflugstipps für die Sommerzeit Anzeigenschluss 04.07. 12.00 Uhr

15.07. Meine neue Küche Anzeigenschluss 11.07. 12.00 Uhr

15.07. Wir stellen ein - Handwerker gesucht Anzeigenschluss 11.07. 12.00 Uhr

22.07. Rechtsanwälte und Steuerberater Anzeigenschluss 18.07. 12.00 Uhr

29.07. Schönheit & Wellness Anzeigenschluss 25.07. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gern.
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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Lesespaß für die ganze Familie!
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Kinderarzt sucht im Raum Achern
+25km ein Haus zum kaufen
über Postbank Immobilien GmbH

Telefon 07223 912 07 15

Immobilien

Braunberg 2
77728 Oppenau-Löcherberg

Telefon 07806/541
info@braunbergstueble.de

Liebe Gäste & Freunde unseres
Braunbergstüble

Nach einem erfolgreichen Jahr in unserem
Bergstüble, möchten wir uns bei all unseren zahl-
reichen Gästen & Freunden herzlich bedanken.

Genießen Sie neu unsere lecker-leichte
Sommerkarte sowie die spritzigen Sommerdrinks

auf unserer schönen Sonnenterrasse
mit einem traumhaften Sonnenuntergang.

Samstag, den 25.06.2022 haben wir
wegen Familienfeier geschlossen!!!

Bitte beachten!!
Die Zufahrt über Löcherberg ist bis auf Weiteres voll ge-

sperrt, auch an den Wochenenden!
Erreichen können Sie uns über die Umleitung Ibach-Abzwei-
gung beim Sägewerk oder über Bad Peterstal am Bahnhof.

Auf euer Kommen freut sich
Angela & das Braunbergstübleteam

Gastronomie

Samstag, 09. Juli 2022
in Gengenbach-Schwaibach

2. KinzigCross powered bei M&H Group

- Gelände- und Hindernislauf inkl. Flussdurchquerung und
Hindernisparcours mit ca. 20 Hindernissen
- Distanzen: Heavy Cross 10km, Sloopy 5km und FunRun 1,5km
- nach der Siegerehrung AfterRun-Party mit DJ
- Informationen und Anmeldung unterwww.kinzigcross.de
Veranstalter: SSV Schwaibach e.V.

Voranmeldungen nur bis 03.07.2022 möglich!

Tipps

Veranstaltungs
Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60 · www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter AmWasserturm

DachbegrünungDachbegrünung  Eternit-Abbruch-SanierungEternit-Abbruch-Sanierung
SchornsteinsanierungSchornsteinsanierung  TeTerrassensanierungrrassensanierung

FlachdachabdichtungFlachdachabdichtung  SteildächerSteildächer
FaFassadenverkleidungssadenverkleidung  GaragendachabdichtungGaragendachabdichtung

HornisgHornisgrindestraßerindestraße 3,3, 7787177871 RenchenRenchen
TeTel.:l.: 07843/07843/ 995995 1212 23,23, Fax:Fax: 07843/84907843/849 8686 2020

Mobil:Mobil: 01760176 4242 550550 717717
wwwwww.rejsek.de.rejsek.de

Mieten und Vermieten

mit den Amtlichen
Nachrichtenblättern.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

HOCHSCHULE
OFFENBURG
FÜR
NEUEENERGIE.
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Neuer Studiengang:
Nachhaltige Energiesysteme

Wenn Du aktiv etwas für den Klimaschutz bewegen willst, schreib Dich jetzt
für unseren neuen Studiengang ein. Mehr unter: hs-offenburg.de
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

www.stadtwerke-oberkirch.de/karriere

Appenweierer Straße 54 · 77704 Oberkirch · Telefon 07802 9178-0

Hochwertige Ausbildung bei einem zukunftsorientierten
Energieversorgungsunternehmen mit Perspektive.

ELEKTRONIKER m/w/d
für Betriebstechnik

ANLAGENMECHANIKER m/w/d
Versorgungstechnik Gas/Wasser

Appenweierer Straße 54 · 77704 Oberkirch · Telefon 07802 9178-0

WIR BILDEN AUS IN:

ntierten
.

w/d

IN:

BEWIRB
DICH
JETZT!

Samstag, 25.06.2022
9-12 Uhr

Dein Tag uns
kennenzulernen!

Unser Azubi Max berichtet -
Stell ihm deine Fragen, sei
gespannt was er berichtet!
(auch für Berufserfahrene
interessant)

„Azubi-Tag“

Mach‘ mit beim
Gewinnspiel!

Erfahre was wir alles
machen

Innova
tive Heizsy

steme

moderne Technik
tolle Bäder - individuelle
und spannende Konzepte

Erfahr
e mehr,

komm vorbei!

Höflestraße 13
77728 Oppenau

www.heizungsbaumueller.de

Müller Schreinerei GmbH ∙ 77794 Lautenbach
07802/925050 ∙ www.muellerlautenbach.de
E-Mail: se@muellerlautenbach.de

Melde Dich, wir suchen

Schreiner –
Auszubildende
w/m/d

Bei uns lernst Du in drei Jahren
alles über diesen kreativen
Allrounderberuf.
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

STARTE DEINE KARRIERE
BEI REIFF MEDIEN

mittelbadische presse mpz-zustellservice anb-verlaghitradio ohr

WIR BIETEN
AUSBILDUNGSPLÄTZE

VERANSTALTUNGSKAUF-
MANN (M /W /D)
Du lernst die Konzeption, Planung und Durch-
führung vieler verschiedener Veranstaltungen
von Politik-, Kultur- über Gala- und Messeevents
bis hin zu Musikveranstaltungen kennen.

VORAUSSETZUNG:
Abitur, Mittlere Reife oder Berufskolleg,
gute Englischkenntnisse sowie Organisations-
talent und Kreativität, Führerschein Klasse B.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN:
1.9.2022

VOLONTÄR (M /W /D)
Du arbeitest in verschiedenen Redaktionen
der auflagenstärksten Tageszeitung in Mittelbaden.
Die Ausbildung ist betont crossmedial ausgerichtet.

VORAUSSETZUNG:
Studium oder Berufsausbildung sind wünschens-
wert, außerdem erste praktische Erfahrungen im
Medienbereich. Vor allem aber: Neugierde und
Freude am Schreiben.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN:
1.9.2022

MEDIENGESTALTER (M /W /D)
DIGITAL UND PRINT FACHRICHTUNG
GESTALTUNG UND TECHNIK

Du wirkst bei der Gestaltung und der Produktion von
Werbemitteln sowie anderen Druckerzeugnissen mit.

VORAUSSETZUNG:
Berufskolleg Technik und Medien, Kreativität,
Farbtauglichkeit, Gespür für Form und Farbe.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN:
1.9.2023
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

reiff zeitungsdruckreiff printservice bo.de

BIST DU INTERESSIERT?
Dann freuen wir uns auf Deine schriftliche
Bewerbung an:

reiff medien
Christina Linderer
Marlener Str. 9
77656 Offenburg

E-Mail: bewerbungen@reiff.de

Oder über unser Karriere-Portal:
karriere.reiff.de/schueler

mittelbadische-presse.tv

MECHATRONIKER (M/W/D)
Im Vordergrund der Ausbildung stehen Montage, Instal-
lation, Inbetriebnahme und Wartung komplexer Anlagen
sowie die Herstellung elektrischer, pneumatischer und
hydraulischer Steuerungen.

VORAUSSETZUNG:
Hauptschulabschluss, vorteilhaft sind eine 1- oder
2-jährige Berufsfachschule für Elektro oder Metall,
technisches Verständnis und logisches Denken,
Zuverlässigkeit und Teamfähigkeit.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN:
1. 9. 2022

MEDIENTECHNOLOGE (M /W /D)
DRUCK (ZEITUNGSDRUCK)

Du lernst die Druckmaschine auftragsbezogen
einzurichten und steuerst den Druckprozess zur
Herstellung der Gesamtauflage.

VORAUSSETZUNG:
Guter Hauptschulabschluss oder Mittlere Reife,
Farbtauglichkeit, Bereitschaft zur Schichtarbeit.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN:
1.9.2022

MEDIENTECHNOLOGE (M /W /D)
DRUCKVERARBEITUNG (ZEITUNGSDRUCK)

Du lernst das Planen des Ablaufs von Verarbeitungsauf-
trägen, das Rüsten und Konfigurieren unserer Verarbei-
tungsanlagen sowie das Steuern und Überwachen der
Produktionsanlagen und -prozesse.

VORAUSSETZUNG:
Guter Hauptschulabschluss oder Mittlere
Reife, vollendetes 18. Lebensjahr, Bereitschaft
zur Schichtarbeit.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN:
1.9.2022

MEDIENKAUFMANN (M /W /D)
DIGITAL UND PRINT

Du lernst alle wesentlichen Abteilungen des Unter-
nehmens kennen, insbesondere die Bereiche Vertrieb,
Anzeigen, Marketing und Leserservice.

VORAUSSETZUNG:
Mittlere Reife und Berufskolleg oder Abitur.

NÄCHSTMÖGLICHER AUSBILDUNGSBEGINN:
1.9.2023
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Wir bilden aus

Als Spezialist für die Planung
und Ausführung von elektro-
technischen Anlagen in Gebäuden
ist die Nitech GmbH Partner für
Bauherren bei der Realisierung
von Großprojekten.

Über 150 Mitarbeiter arbeiten in den Bereichen der Energieversorgung,
Energieverteilung sowie der Sicherheits- und Kommunikationstechnik.

www.nitech-gmbh.de

Elektroniker (m/w/d)
Fachrichtung Energie- und Gebäudetechnik

Sie haben Interesse an einem zukunftsorientierten, technischen und
interessanten Beruf? Dann freuen wir uns über Ihre Kontaktaufnahme,
Ansprechpartner ist Herr Niklaus – michael.niklaus@nitech-gmbh.de

Stammsitz in Oberkirch
Nitech GmbH

Haus der Ingenieure
Raiffeisenstraße 5
77704 Oberkirch
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

www.moha-ems.de

AUSBILDU
NG

/ Studium
mit Gehalt

#karriere
#zukunftsbranche

#gesundheit

WIR BILDEN AUS:
Sport- & Fitnesskaufmann m/w/d

Ready? Go! Starte jetzt Dein

DUALES STUDIUM
bei M.O.H.A. in der Zukunftsbranche
Prävention, Fitness & Gesundheit

Die EMS-Profis in der Ortenau
Tel. 0781 97062599 | mail@moha-ems.de
Offenburg | Haslach i. K. | Oberkirch

Bewirb Dich
gleich hier!

Bewirb dich jetzt für 2022
und starte deine Ausbildung zum

FAHRZEUGLACKIERER (M/W/D)
77723 Gengenbach • Telefon (07803) 980077 • info@autolackiererei-flach.de

STARTE DEINE
ZUKUNFT BEI

WIR BILDEN AUS, WIR BILDEN FORT
MENSCHLICH, KOMPETENT UND PRAXISNAH

In Hausach und Offenburg.

Inselstr. 30 · 77756 Hausach
T 07831 9685-15 · jb@pari-schulen.de

Arbeitserzieher*in Altenpflegehelfer*in Ergotherapeut*in

Jugend- und
Heimerzieher*in Pflegefachfrau*mann Sozialpädagogische*r

Assistent*in

Heilerziehungs-
pfleger*in

Fort-/Weiterbildung
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Ausbildung Physiotherapie
Deutsche Angestellten-Akademie Lahr
Kaiserstraße 110  77933 Lahr
07821 9129-0  info.lahr@daa.de
www.physiotherapieschule-lahr.de

Start:
Oktober 2022

Studium
ausbildungs-
begleitend
möglich

www.pegasus-fachschulen.de
Tel.: 0781/99077131 · Bewerbung@pegasus-fachschulen.de

Beginn im September 2022:

• Ausbildung Arbeitserzieher/in
• Ausbildung Jugend- und
Heimerzieher/in (Bachelor
Professional im Sozialwesen)

Beginn im April 2023:

• Ausbildung Pflegefachmann/frau

• Ausbildung Altenpflegehelfer/in

Bewerben Sie sich jetzt!

BEWIRB dich JETZT bei UNS ... komm in unser TEAM im Fachbereich

Tiermedizinische/r
Fachangestellte/r m/w/d

DU HAST einen guten Schulabschluss, Spaß und Freude am Umgang mit Tieren,
Teamfähigkeit und ein freundliches Wesen, DANN erwartet DICH ein abwechs-
lungsreiches Aufgabenfeld.

Starte DEINE Ausbildung 2022 oder 2023 bei UNS
mit Abitur verkürzte Ausbildungszeit:

WIR FREUEN UNS ÜBER DEIN INTERESSE

Fachtierarztpraxis Dr. Grommelt
Im Junkerörtel 4A, 77694 Kehl - Kork

tap-grommelt@onlinehome.de, +49 (0) 7851 - 88 65 830

BEWERBUNG BITTE AN
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

Du willst wissen, wie ein Haus geplant und gebaut wird und bist bereit für
eine spannende Ausbildung? Dann starte deine Zukunft jetzt in einem
zukunftsorientierten und traditionsbewussten Familienunternehmen.

WEITERE INFOS: www.frammelsberger.de

MEHR
FREUDE
AM
WOHNEN.

Werde Teil unseres Teams und starte deine Zukunft mit einer

AUSBILDUNG ZUM ZIMMERER (m/w/d)

DEINE FRAGEN BEANTWORTET DIR
NATHALIE FRAMMELSBERGER GERNE!
Telefon: 07802 92770 0
E-Mail: nathalie@frammelsberger.de
Willst du uns deine Bewerbung per Post schicken?
Frammelsberger R. GmbH • Nathalie Frammelsberger
Esperantostraße 15 • 77704 Oberkirch

Werde Teil unseres Teams und starte deine Zukunft mit einer

AZUBISGESUCHTBEWIRBDICHJETZT!

Metallbauer/in (m/w/d)

Fachrichtung Konstruktionstechnik

Wir bieten einen interessanten Ausbildungsplatz in unserem
modernen Handwerksbetrieb geführt in vierter Generation. Wir
sind spezialisiert auf das Fertigen von individuellen, kreativen
Metallbau-Projekten.

Hast du handwerkliches Geschick, technisches Verständnis,
bist selbständig und engagiert?

Dann bewirb dich jetzt!

Ausbildungsbeginn 01.09.2022

Hodapp Metallbau • Gewerbestraße 1 • 77704 Oberkirch
Bewerbungen gerne auch an: info@hodapp-metallbau.de

Wir bilden aus!

Fachrichtung Feinwerkmechanik

Macht Sinn.

KONTAKT: Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.
Sophia Seiffert · T 0173 92 12 946 · ausbildung@lebenshilfe-offenburg.de
www.lebenshilfe-offenburg.de

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch e.V.

In Offenburg und Oberkirch bilden wir aus:

• Heilerziehungspfleger*in
• Pflegefachmann/-fachfrau
• Heilerziehungsassistent*in
• Altenpflegehelfer*in

Noch freie Plätze: Freiwilligendienste FSJ+BFD
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AUSBILDUNGSPLÄTZE
– Wir sind Deine Zukunft!

────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────

.

Ausbildungsplatz
Vermessungstechniker m/w/d

────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────

Schr i f t l i che Bewerbung b i t te an :
Ama l ie -Ho fe r -S t raße 4 , 77656 Offenburg oder bewerbung@burger -se i t z .de

────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────────

Offenburg www.burger-seitz.de Hausach

Wir bieten zum 1.9.2022 einen

WASWIR UNS WÜN
SCHEN:

MIT EINER AUSBI
LDUNG

RICHTIG DURCHS
TARTEN

SCHAFFST DU BEI U
NS.

Elektroniker für Ma
schinen- und

Antriebstechnik (m/w/d)

Elektroniker für Ge
räte und

Systeme (m/w/d)

Industriekauffrau
/-mann (m/w/d)

Fachkraft für Lage
rlogisitk (m/w/d)

LERN UNS BEIM
PRAKTIKUM KENNE

N!

Termine:

08. bis 10. Augus
t 2022

15. bis17. August
2022

22. bis 24. August
2022

WEITERE INFORMATION
EN

FINDEST DU UNTER:

www.j-schneider.de ode
r

karriere@j-schneider.de
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XSYS ist der Spezialist für die globale Flexodruckindustrie. Mit Druckplatten, Sleeves, Adaptern, CtP Lasern, Know-
how und unserem weltweiten Servicenetzwerk unterstützen wir unsere Kunden in der Druck- und
Verpackungsindustrie. Der Geschäftssitz von XSYS befindet sich in Willstätt in der Ortenau. Das Unternehmen agiert
weltweit und ist einer der größten globalen Zulieferer für die Druckvorstufe. Sein Angebotsportfolio umfasst
Lösungen für den Flexo- und Buchdruck, wie Druckplatten, Sleeves, Verarbeitungsgeräte, Workflow-Lösungen und
professionelle Dienstleistungen, die diesen Branchen helfen, sich mit größerer Innovationskraft und Rentabilität und
einer besseren Umweltbilanz weiterzuentwickeln.

Für unsere Produktion im Bereich Nyloprint Druckplatten suchen wir für
unseren Hauptstandort Willstätt im Industriepark mehrere
Chemikanten (m/w/d) im 3-Schichtbetrieb

DAS SIND IHRE AUFGABEN:
• Produktion der Druckplatten gemäß Produktionsplan und Spezifikation
• Einstellung und Überwachung der verfahrenstechnischen Maschinenparameter, Prüfen der Fahrparameter und

Rezepturen
• Kontrolle und Überwachung der plattenspezifischen Roh- und Einsatzstoffe (Folien, Monomer, Lacke etc.)
• Kontrolle der äußeren Qualität der produzierten Platten (Länge, Breite, Stärke, Planlage, etc.)
• Unmittelbarer Ansprechpartner bei produkttechnischen Fragen von anderen Fachabteilungen (QK, Labor)
• Einhaltung der Sicherheitsanweisungen gemäß der Richtlinie für Umweltschutz, Arbeitsschutz und Gesundheitsschutz

DAS SOLLTEN SIE MITBRINGEN:
• Abgeschlossene technische Berufsausbildung als Chemikant, Mechatroniker, Mechaniker oder vergleichbares im

technischen Bereich und Interesse an technischen Verfahren
• Gutes Auffassungsvermögen, hohe Lernbereitschaft und gesunde Belastbarkeit
• Flexibilität, Einsatzwille und Teamgeist
• Interesse an einer langfristigen Anstellung und einem längerfristigem Einsatz im 3-Schichtbetrieb

DAS BIETEN WIR IHNEN:
• Ein attraktives tarifliches Gehaltspaket im Rahmen des Chemietarifs Baden-Württemberg
• Übertarifliche Schicht- und Funktionszulagen
• Ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet
• Zusätzliche betriebliche Altersvorsorge, zusätzliche Urlaubstage und Nutzung eines flexiblen Gleitzeitkontos
• Gesundheitsmaßnahmen und Nutzung eines Fitnessraums vor Ort
• Nutzung eines Langzeitkontos für längere Freistellungsphasen
• Sehr gute Entwicklungsmöglichkeiten zur betrieblichen Führungskraft

Werden Sie Teil eines globalen Marktführers der chemischen Industrie!
Bitte rufen Sie mich an, alles Weitere besprechen wir persönlich.

XSYS Germany GmbH
Heike Lamm
Tel. +49 7852 934 -166
heike.lamm@xsysglobal.com

Stellenmarkt
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Lust auf was Neues?
Wir suchen einen

Hausmeister / Lagerist (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit

Ihre Aufgaben:
• Be- und Entladung der LKW
• Ver – und Entpacken von Maschinen
• Aufräumarbeiten
• Gartenpflege
• Unterstützung in der Werkstatt

Fachliche Anforderung/ Persönliche Fähigkeiten:
• Stapler-/ Kranführerschein
• Spass an einer abwechslungsreichen Tätigkeit
• Freude am selbstständigen Arbeiten
• Teamfähigkeit

Kontakt:
Maschinen Wagner
Werkzeugmaschinen GmbH
77871 Renchen
Tel: +49 7843 700 0
buchhaltung@wagner-maschinen.de
www.wagner-maschinen.de

Wir bieten:
• spannende Aufgaben in einem
attraktiven Unternehmen

• sicheren Arbeitsplatz bei
entsprechender Entlohnung

Stellenmarkt

Weingartenstraße 19a Schwimmbadstrasse 2
77654 Offenburg 77740 Bad Peterstal

Tel.: 0781-97059057 Tel.: 07806-9924900

Heidenbühl 7 Im Hanfplatz 25
77740 Bad Griesbach 77694 Kehl
Tel.: 07806-9929450 Tel.: 0160-94602969

Vom Achertal über Offenburg bis Lahr –
Vom Renchtal über Oberkirch

bis Kehl /Hanauerland – Wir sind IMMER für Sie da !

Markus Schmiederer & Martin Lange

24h an 365 Tagen: 0160 / 94 60 29 69
www.aurelia-bestattungen.de / info@aurelia-bestattungen.de

Die Seele auf ihremWeg zur Vollendung
Buch und kostenloses Buchverzeichnis unter:

www.gabriele-verlag.com • Telefon: 0 93 91 - 50 41 35

Achtung Zahngold!
Zahle 60 € pro Zahn.

Komme gleich – zahle bar.
Zahle Höchstpreis!

Kaufe auch Zahnbrücken,
versilbertes Besteck, Zinn- u.
Kupfergeschirr, Goldschmuck,
Modeschmuck, Armbanduhren,

Pelze und Teppiche
Tel. 01573/4282237 od.

0761/46468

Aber bitte nicht an das Finanzamt!

Sie wollen Vermögen
verschenken?

Birgitt Müller
Steuerberaterin

Dipl.-Betriebswirtin (BA)

Steuerberatung | Wirtschaftsprüfung
Achern | Kehl | Telefon 07841 708-400
www.schultze-braun-steuerberatung.de/schenkung
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Arbeitszimmer gesucht
Suche ab Juli einen Raum als Büro/Arbeitszimmer

für 1 Pers. in Ltb. Tel. 07802/7065244

Privat
Anzeigen
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Ihr Werbepartner für die RegionIhr Werbepartner für die Region

46 Amtliche Nachrichtenblätter
aus einer Hand

Profitieren Sie mit Ihrer Anzeige
von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter und werben Sie
in einem seriösen Umfeld.

Gesamtauflage79.070Exemplare!

Achertal
- Achern (Achern Stadt, Fautenbach, Gams-
hurst, Großweier, Mösbach, Oberachern, Öns-
bach, Sasbachried, Wagshurst) Auflage: 4.000

- Renchen (Erlach, Ulm) Auflage: 2.000

- Sasbach (Obersasbach) Auflage: 1.500

Hanauerland
- Auenheim Auflage: 1.300

- Bodersweier (Zierolshofen) Auflage: 1.300
- Kork Auflage: (Neumühl, Odelshofen) 2.600

- Willstätt (Eckartsweier, Hesselhurst, Legels-
hurst, Sand) Auflage: 2.500

Renchtal
- Appenweier (Nesselried, Urloffen)
Auflage: 2.600

- Bad-Peterstal Griesbach Auflage: 800

- Durbach (Ebersweier) Auflage: 1.500

- Lautenbach Auflage: 600

- Oberkirch (Bottenau, Butschbach-Hessel-
bach, Haslach, Nußbach, Ödsbach, Ringelbach,
Stadelhofen, Tiergarten, Zusenhofen)
Auflage: 4.000

- Oppenau (Ibach, Lierbach, Maisach, Rams-
bach) Auflage: 1.000

Vorderes Kinzigtal
- Berghaupten Auflage: 800

- Gengenbach (Bermersbach, Reichenbach,
Schwaibach) Auflage: 2.900

- Ohlsbach Auflage: 1.000

Oberes Kinzigtal
- Haslach (Fischerbach, Mühlenbach,
Hofstetten, Steinach) Auflage: 7.800

- Hausach (Gutach, Hornberg) Auflage: 2.900

- Wolfach (Oberwolfach, Bad Rippoldsau-
Schapbach) Auflage: 2.900

- Alpirsbach (Ehlenbogen, Peterzell,
Reinerzau, Reutin, Römlinsdorf) Auflage: 1.400

- Schiltach (Schenkenzell) Auflage: 1.800

Lahr Umland
- Friesenheim (Heiligenzell, Oberschopfheim,
Oberweier, Schuttern) Auflage: 3.600

- Hugsweier Auflage: 300
- Kappel-Grafenhausen Auflage: 2.700

- Kippenheim (Schmieheim) Auflage: 850

- Kippenheimweiler/Langenwinkel
Auflage: 350

- Kuhbach Auflage: 300

- Mahlberg (Orschweier) Auflage: 700

- Meißenheim (Kürzell) Auflage: 1.500

- Mietersheim Auflage: 300

- Reichenbach Auflage: 650

- Rust Auflage: 2.000
- Schuttertal (Dörlinbach, Schweighausen)
Auflage: 1.000

- Seelbach (Schönberg, Wittelbach)
Auflage: 1.750

- Sulz Auflage: 700

Offenburg Umland
- Bohlsbach Auflage: 450

- Elgersweier Auflage: 800
- Fessenbach Auflage: 420

- Goldscheuer Auflage: 1.700
(Hohnhurst, Marlen, Kittersburg)

- Gottswaldgemeinden (Bühl, Greisheim,
Waltersweier, Weier) Auflage: 3.000

- Hohberg (Diersburg, Hofweier,
Niederschopfheim) Auflage: 2.050

- Neuried Auflage: 3.100 (Altenheim,
Dundenheim, Ichenheim, Müllen, Schutterzell)

- Ortenberg Auflage: 1.050

- Windschläg Auflage: 700

- Zell-Weierbach Auflage: 1.000

- Zunsweier Auflage: 900

Hanauerland

Achertal

Renchtal

Griesbach

Offenburg
Umland

Vorderes
Kinzigtal

Reichenbach

Lahr
Umland

Hugsweier

Mietersheim

Kuhbach

SulzKippenheimweile r
Langenwinkel

Schutterta l

Oberes Kinzigtal

Schapbach

Kappel-Grafenhausen
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Ihr Anschluss an
ein schnelles Netz

Unsere Grüne Glasfaser baut derzeit eine zukunftsfähige Glasfaser-Infrastruktur im
Ortenaukreis aus. Wir versorgen Sie darüber mit Internet, Telefonie und
Fernsehen, auch in Lautenbach.
Entscheiden Sie sich für den Anbieter aus der Region, für schnelle Wege und
einfache Tarife ohne versteckte Kosten.Wir beraten Sie gerne.

INTERNET
Mit bis zu 500 MBit/s im Download und
150 MBit/s im Upload surfen

TELEFON
Telefonie inkl. Festnetz-Flatrate bei exzellenter
Sprachqualität

FERNSEHEN
Gestochen scharfe Bilder mit Stiegeler TV

Keine Anschlussgebühr bei allen Tarifen

Aktionspreis von 19,95 € mtl. gilt für Neukunden für die ersten 12 Monate, danach
der für den abgeschlossenen Tarif übliche Preis. Keine Anschlussgebühren.

INTERNET
Mit bis zu 1000 MBit/s im Download und
500 MBit/s im Upload surfen

stiegeler.com/glasfaser
07673 88899-24 f

Beratungstag
7. Juli

11:00 – 18:30 Uhr

Nebengebäude
Rathaus Oberkirch,
Eisenbahnstr. 1

Für eine
vernetzte
Region

30
JAHRE

SAISON
RÄUMUNGS-VERKAUF!

50%

20%
40% 30%

VIELE TOLLE
MARKENARTIKEL
RADIKAL REDUZIERT!

Hodapp, Orthopädie - Schuhe - Sport

Hauptstraße 48+50, 77728 Oppenau, T. 07804 / 588

Montag-Freitag von 08.30 - 12.00, 14.00 - 18.30 Uhr, Samstag von 08.30 - 14.00 Uhr

Meisterbetrieb
Abschiedsräumlichkeiten
Bestattungsvorsorge

Mönchsmatten 17
77704 Oberkirch

info@bestattungsinstitut-frank.de
www.bestattungsinstitut-frank.de

Telefon: 07802 - 7758

Zeit und Raum
für den letzten Weg

Nasse Wände?
Schimmelpilz??
Tüv-überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

www.isotec-hug.de

Abdichtungstechnik Joachim Hug
07808 - 91 46 30 oder 07221 - 18 82 19 0

Ihr Sanierungsexperte für die Beseitigung von
Feuchte- und Schimmelschäden an Gebäuden

t 07808 - 91 46 30 oder 0781 - 1 31 95 27

?
Wir stellen ein:

Bauhandwerker (m/w/d)
aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

www.isotec.de/hug

Wir stellen ein:
Teamleiter/Bauhandwerker

(m/w/d) aus Leidenschaft.

Komm zu uns ins Team!
hug@isotec.de

info@isotec-hug.de


